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Liebe Leserinnen und Leser

Irgendwo habe ich gelesen, dass das neue Jahr dasjeni-
ge ist, wo ich meine Vorsätze von einem Jahr ins andere 
schleppe. So habe ich mir vorgenommen, keine Vorsätze 
im Jahr 2024 zu nehmen und das Jahr so zu nehmen, wie 
es kommt. Ich wünsche allen auch nachträglich ein gutes 
neues Jahr mit viel Glück und vor allem gute Gesundheit.

Nach der Mega-Party und einigen anderen Vorfasnach-
tevents beginnt in den nächsten Tagen die offizielle Fas-
nacht, die sogenannte fünfte Jahreszeit, die jeweils vom 
Schmutzigen Donnerstag bis Güdisdienstag dauert. Dieser 
traditionelle Brauch zur Vertreibung des Winters ist eine 
gute Gelegenheit, auch in diesem noch jungen Jahr dem 
Alltag etwas zu entfliehen und sich zu amüsieren. Diese 
Tage sind Teil einer jahrhundertelangen Tradition, die auf 
historische Bräuche und Rituale zurückgeht. Sie bietet den 
Menschen die Möglichkeit, sich zu verkleiden, ihre Kreati-
vität auszuleben und gemeinsam zu feiern. Es ist auch die 
Zeit, in der die Grenzen zwischen den sozialen Schichten 
verschwimmen und alle zusammenkommen, um Spass zu 
haben. Dieses Jahr werden wir sicher besonders Freude 
haben, da wir wieder einmal einen Umzug anschauen kön-
nen. Unter dem Motto «set 40 Johr Trumpf» wird die jubilie-
rende Guggenmusig Hüzegugger am Sonntag, 10.02.2024 
ihren Jubiläumsumzug durch die Strassen von Zell halten. 
Ich glaube, wir können uns auf einen kreativen und lus-
tigen Umzug mit vielen Teilnehmenden und noch mehr  
Zuschauenden freuen. Es wird ein bunter Tag werden, 
mit grossartigen Kostümen, kreativen Ideen, Themen mit  
Lokalkolorit, Musik, Tanz und fröhlicher Stimmung. Seien 
Sie doch auch dabei und nehmen einen Teil der Stimmung 
für das eigene Wohlbefinden auf. 

Gemeindeversammlung 12.23
Noch ein kleiner Rückblick zur letzten Gemeindeversamm-
lung vom vergangenen Dezember. In rund 1 1/2 Stunden 
haben 114 Stimmberechtigte das Gemeindebudget 2024 
mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 151'000 und einem 
gleichbleibenden Steuerfuss von 1.90 Einheiten und das 
Investitionsbudget von Fr. 2.68 Millionen mit nur einer 
Gegenstimme angenommen. Der Aufwandüberschuss ent-
spricht einem leicht besseren Ergebnis als im letztjährigen 
Aufgaben- und Finanzplan angenommen wurde, und kann 
durch das Eigenkapital abgedeckt werden. Die Investiti-
onsrechnung beinhaltet Investitionen wie die genehmigte 
Pumptrackanlage beim Oberstufenzentrum, die Sanie-
rung der öffentlichen Kinderspielplätze, der Sanierung 
und dem Ausbau des Kommando- und Theorieraumes der 
regionalen Feuerwehr ZUF aber auch die Sanierung von 
Abwasserleitungen oder die Dachsanierung des Wohn- 
und Begegnungsortes Violino. Der grösste Posten bei den 
Investitionen ist im Bereich der Abwasserbeseitigung  

(Sanierung/Ausbau ARA Oberes Wiggertal) anzusiedeln, 
wo mit einem Beitrag von einer Million Franken zu rechnen 
ist. Die steigenden Aufwände im Bereich der Bildung und 
dem Sozialen werden uns in den nächsten Jahren fordern 
und dies wird weiterhin eine disziplinierte Ausgabenüber-
wachung seitens des Gemeinderates benötigen. Auf der 
Einnahmenseite rechnen wir mit erhöhten Steuererträgen 
und auch einen höheren Beitrag aus dem Finanzausgleich 
des Kantons. Wachsam müssen wir bei der allfälligen  
Umsetzung der kommenden Steuergesetzrevision sein. 
Die Folgen dieser Revision sind heute schwer absehbar. 
Dennoch wollen wir versuchen, die nächsten Jahre ohne 
Steuererhöhung durchzukommen. 
In den weiteren Traktanden genehmigten die Stimmbe-
rechtigten einstimmig die Einzonung zur betrieblichen Wei-
terentwicklung der HB-Systeme Hüswil zu. Die HB- Systeme 
baut auf der eingezonten Fläche ein mehrgeschossiges 
Gebäude für die Produktion von Aluleitern, Rollgerüsten,  
speziellen Aluanhänger und Alu-Verladerampen. 
Seit 27 Jahren verfügt die Gemeinde Zell mit dem  
Wohn- und Begegnungsort Violino ein gutes Angebot im 
Alters- und Pflegewohnbereich. Mit dem Anbau einer De-
menzabteilung und die Reduktion der Zweier-Zimmer ver-
fügt die Gemeinde damit über ein eigenes sehr gutes An-
gebot. Die Bevölkerung von Zell und der Region kann somit 
auf eine gute Infrastruktur setzen und die Gemeinde kann 
so auch für die Zukunft Plätze in allen Pflegestufen anbie-
ten. Seit über 40 Jahren sind wir zufriedenes Mitglied beim 
Gemeindeverband Waldruh. Durch den Ausbau unseres 
Angebotes im Violino macht eine weitere Mitgliedschaft im 
Gemeindeverband Waldruh wenig Sinn, da wir über eige-
ne, bestens ausgewiesene Angebote verfügen. Die Stimm-
berechtigten der Gemeindeversammlung stimmten dem 
Antrag zum Austritt aus dem Gemeindeverband Waldruh 
per Ende 2025 einstimmig zu.

Gefreut hat den Gemeinderat auch, dass in den letzten drei  
Traktanden alle Einbürgerungsgesuche einstimmig ange-
nommen wurden. 

Ebenfalls wurde an diesem Abend über den aktuellen 
Stand des Ausbaus des Glasfasernetzes im Dorf durch die 
Swisscom bis Ende 2025 informiert. Es wurde ebenfalls 
informiert, dass es sich der Gemeinderat offenlässt, wie 
seine Meinung des Mitmachens nach dem Marschhalt des  
21 Gemeinden umfassende Gemeindeprojekt Prioris sieht. 
Da wird ein Meeting mit der Projektgruppe Prioris im  
Januar abgewartet, um dann eine Entscheidung zu treffen. 
Informiert wurde auch über die seit dem 08.01.24 erfolg-
reich gestartete KITA in der alten Gemeindeverwaltung. 
Nach dem Auszug der Polizei wurden die Räumlichkeiten 
baulich den Bedürfnissen einer KITA etwas angepasst. In 
den Räumlichkeiten werden die KITA-Verantwortlichen 
im Auftrag der Gemeinde auch den Mittagstisch und die  
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Betreuung im Rahmen der Tagesstruktur der Schule integ-
rieren. Einen Raum hat die Gemeinde für das Angebot der 
Logopädie vermietet.
Es wurde weiter über die offene, aber auch kritische Hal-
tung des Gemeinderates gegenüber dem geplanten Wind-
park orientiert. Der Gemeinderat erwartet Miteinbezug 
und Gespräche mit der CKW in den nächsten Monaten. 
Im alten Jahr hat auch die Infoveranstaltung zum Thema 
Bahnhofsumbau stattgefunden. Die Teilnehmenden der In-
foveranstaltung wurden über die Schwerpunkte wie Bahn-
bau inkl. Perronanlagen, die Hochbauten und Zugänge, 
den Bushub, den Umbau Bahnhofstrasse inkl. Anpassun-
gen in die Kantonsstrasse, den Veloverkehr, die zukünftige 
P+R Abläufe, die Elektromobilität und die Vorhaben der 
Werkleitungen mit entsprechenden Kanalisationsprojekt 
informiert. Erste Arbeiten (Leitungsbau, Sanierung Bahn-
hofstrasse usw.) werden im Jahr 2024 beginnen.
Mit einem grossen Dank an alle für das Vertrauen im 
vergangenen Jahr konnte zum offerierten Apéro gegan-
gen werden.

Kinderhort Kunterbunt
Mit der Eröffnung der KITA Froschkönig hat die Frauen-
gemeinschaft Pfarrei Zell entschieden, ihr Angebot des 
Kinderhortes Kunterbunt noch bis zu den Fasnachtsferien 
2024 weiterzuführen und danach die Türen in der Bachhal-
de zu schliessen. Der Gemeinderat möchte es nicht unter-
lassen, allen Beteiligten und Involvierten des Kinderhortes 
für den Einsatz in den letzten Jahren recht herzlich zu dan-
ken. Der Dank des Monats geht an das Team des Kinderhor-
tes Kunterbunt und ihrem sehr guten Angebot im Dienste 
des Kindes und ihren Eltern.

Ortsplanungsrevision
Die Ortsplanungsrevision schreitet weiter stetig voran. Im 
Dezember wurden alle Einsprachen verhandelt und Ge-
spräche geführt. Geplant ist, dass die Ortsplanungsrevision 
in einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung im  
Frühling oder an der nächsten ordentlichen Gemeindever-
sammlung vom 05. Juni 2024 zur Abstimmung kommen soll.

Asiatischer Laubholzbockkäfer
Neuentdeckungen des Käfers haben in unserer Gemeinde 
seit Herbst 23 zu einer Veränderung und Ausweitung der 
Zonierung geführt. Es mussten in weiteren Zonen diverse 
Laubholzarten auf Befall kontrolliert werden, in ein Inven-
tar aufgenommen und bei einem Befall sofort gefällt, ge-
hackt und thermisch verwertet werden. Vor kurzem wur-
den die aktuell nötigen Baumfällungen gegen den Kampf 
des ALB wieder aufgenommen, um den Käfern die Lebens-
grundlage für die Ausbreitung zu entziehen. Der Käfer kann 
die befallenen Laubholzarten und Laubholzbäume innert 
weniger Jahre zum Absterben bringen und sich weiter 
ausbreiten. Das bedeutet, dass im Siedlungsgebiet in der 

unmittelbaren «Kernzone» präventiv Laubbäume – soge-
nannte spezifizierte Pflanzen – gefällt werden müssen. Das 
ist für viele sehr ärgerlich, doch leider nötig. Nur dadurch 
kann dem Asiatischen Laubholzbockkäfer konsequent die 
Lebensgrundlage genommen werden. Bitte beachten Sie 
auch den wichtigen Umgang mit dem Grüngut in unse-
rer Gemeinde bis 31.03.2024. Es ist verboten, jegliches 
Schnittgut von Laubgehölzen (Bäume, Sträucher, Hecken 
etc.) aus den Zonen zu transportieren. Die Sammelstel-
le Briseck steht für die Entsorgung von Kleinmengen des 
Privatgebrauchs zur Verfügung. Das gilt auch für Schnitt-
gut von Laubgehölz. Um die Arbeit des Werkdienstes zu 
erleichtern, trennen Sie bitte Laubgehölz mit einem Ast-
durchmesser von mehr als 2 cm vom übrigen Schnittgut 
(z.B. Heckenrückschritt oder Laubabfällen). Wird ein Gar-
tenunternehmen beauftragt, darf das Schnittgut ebenfalls 
nicht die Zonen verlassen. Kleinmengen sind bei der Sam-
melstelle Briseck zu entsorgen. Fallen grössere Mengen an, 
nehmen Sie vor der Ausführung Kontakt mit dem Verant-
wortlichen des Kantons Alexander Singeisen, Leiter Mo-
nitoring ALB, lawa@lu.ch, auf. Diese Massnahmen gelten 
bis zum 1. April 2024. Sobald die Flugzeit des Asiatischen 
Laubholzbockkäfers (ALB) beginnt (ab April), darf das Ma-
terial Ihr Grundstück nicht mehr verlassen. Die aktuellen 
Infos entnehmen Sie auf unserer Homepage www.zell-lu.
ch/asiatischerlaubholzbockkaefer. Auf der Seite finden Sie 
auch einen Link zum Kanton, der noch mehr Hintergrund-
informationen zum Thema ALB hat. 

Wahlen 2024
Am 28.04.2024 finden die Gemeinderatswahlen statt. 
Die Wahl des Gemeinderates wird durch das Justiz- und  
Sicherheitsdepartement angeordnet. Der Gemeinderat ist 
für die Wahlanordnung der Controllingkommission sowie 
der Bildungskommission zuständig. In den früheren Jah-
ren wurden die Neuwahlen der Rechnungskommission 
(neu Controllingkommission) und der Bildungskommis-
sion auf den gleichen Tag angeordnet. Der Gemeinderat 
findet es sinnvoll und hat darum entschieden, dass die 
Neuwahlen der Controllingkommission und der Bildungs-
kommission 2024 am gleichen Tag stattfinden sollen wie 
die Gemeinderatswahlen. Die entsprechende Anordnung 
wurde bereits veröffentlicht.

Wechsel Stellvertretung Gemeindeschreiber
Im Sinne einer optimalen Lösung darf ich Sie über den 
vom Gemeinderat unterstützten Antrag der Verwaltung 
auf Beförderung von Nadine Zemp zur Stellvertreterin des 
Gemeindeschreibers per 01.01.2024 informieren. Evely-
ne Lingg hatte diese Funktion seit Oktober 2019 inne. Mit 
der Ernennung zur Leiterin Bauamt im Jahre 2020 hat sich 
der Aufgabenbereich von der allgemeinen Verwaltung zur 
fachlichen Arbeit im Bauamt verschoben. Somit haben 
sich die innerbetrieblichen Aufgaben soweit verändert, 
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dass die Schnittstellen zur Arbeit als Stellvertreterin des 
Gemeindeschreibers immer weniger wurden. Aufgrund 
der Aufgabenbereiche wurde somit Nadine Zemp die engs-
te Mitarbeiterin des Gemeindeschreibers und es ist daher 
nachvollziehbar, zur Zufriedenheit aller Beteiligten diese 
Rochade vorzunehmen.
Wir danken Evelyne Lingg für die zusätzlich geleistete Ar-
beit als Stellvertreterin recht herzlich und wünschen der 
neuen Stellvertreterin Nadine Zemp alles Gute. 

Altersbeauftragte Zell
Daniela Müller, Leiterin Sozialamt Zell wurde vom Ge-
meinderat zusätzlich in einem 10% Pensum zur Altersbe-
auftragten der Gemeinde Zell angestellt. Die Funktion der 
Altersbeauftragten ist derjenigen der Jugendbeauftragten 
gleichgestellt. Sie wird als Ansprechperson für Themen der 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde tätig sein. 
Ebenfalls gehört zu den Schwerpunkten ihrer Arbeit auch 
die Umsetzung des Altersleitbildes und die Koordination 
der Seniorengruppierungen. Eine persönliche Vorstellung 
von Daniela Müller finden sie im inneren Teil dieser Ausgabe. 

Die nächste Sprechstunde findet am 17.02.2024, 09.00 Uhr 
bis 10.30 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeinderates statt - 
es ist keine Voranmeldung nötig, «mer muess nur cho» - ich 
freue mich.

Ihr Gemeindepräsident      

Markus Tremp

Bauverwaltung

(Zeitraum 2. Hälfte November 2023 bis Januar 2024)

Es konnten folgende Baubewilligungen erteilt werden:

Bättig Bruno und Manuela, Zell: Anbau Verarbeitungsraum 
und Abkalbebox, Umbau Heustock, Grundstück Nr. 44,  
Gallihus 1

Birrer Stefan und Selina, Zell: Planänderung «Neubau EFH 
mit Garage», Grundstück Nr. 924, Bachhaldenstrasse 36a

Einfache Gesellschaft Bluemegarte, Kammermann Urs AG 
/ Meier Immobilien AG, Zell: Umnutzung zu Café, Grund-
stück Nr. 93, St. Urbanstrasse 21

Glanzmann Albert, Zell: Heizungsersatz, Erstellung Luft/
Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 789, Bifigmatte 7

Isch Eduard und Nicole, Zell: Planänderung «Umbau Wohn-
haus», Grundstück Nr. 385, Luthernweg 12

Kammermann Erich, Zell: Erweiterung Wohnraum, Über-
dachung Sitzplatz, Grundstück Nr. 860, Neugassweg 10

Meier Urs und Bossert Meier Astrid, Fischbach: Umbau 
Wohnhaus und Erstellung Kleinkläranlage, Grundstück Nr. 
36 und 38, Vorderberg 1

Müller Talbach Garage AG, Zell: Ersatz der bestehenden 
Werbeelemente, Grundstück Nr. 734, Luzernstrasse 33

Schwegler David und Hathaway Schwegler Alexandra, 
Zürich: Erstellung von Aussenparkplätzen und Heizungs-
ersatz (Luft/Wasser Wärmepumpe), Grundstück Nr. 671, 
Lehnmatteweg 8

BÜHLER
Gärten

Altbüron / Hüswil

[Zeichnungstitel]
Maßstab: 1:100

1

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version

Landschaftsgärtner EFZ/EBA 80-100%

Wir brauchen Dich:

info@buehler-gaerten.ch 
079 683 72 42 
www.buehler-gaerten.ch Aktuell: Winterschnitt
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Es darf gratuliert werden

Am 10. Februar 2024
Wüest-Schärli Franz, Neuhushof 3, 6144 Zell
zum 91. Geburtstag

Am 17. Februar 2024
Hodel-Stocker Maria, Grünenbodenweid 2, 6144 Zell
zum 70. Geburtstag

Am 19. Februar 2024
Meinen-Stalder Rosmarie, Neugassweg 3, 6144 Zell
zum 70. Geburtstag

Jubilare, welche auf eine Gratulation im Zeller-Blättli  
verzichten wollen, können dies vorgängig der Gemeinde-
verwaltung mitteilen.

Inhalt:

Alzheimer Luzern .............................................. 28
Anno dazumal ................................................... 18
Brassband Zell .................................................. 24
Die Mitte Zell ..................................................... 23
Forum60+ .......................................................... 20
Frauengemeinschaft ......................................... 11
Fröschlochruugger ........................................... 13
FTV Zell .............................................................. 21
Habisreutinger .................................................. 30
Hüzeguuger ....................................................... 14
Korporation Briseck .......................................... 27
Luz Bäuerinnen und Bauern ............................. 27
Musikschule ...................................................... 23
Pumptrack .......................................................... 7
Samariterverein ................................................ 16
Schule Zell ........................................................ 10
Seniorinnenturnen ........................................... 19
Steuern ................................................................ 8
Wasserversorgung  ............................................. 9

Statistische Angaben

Gemeinderat

Der Gemeinderat behandelte im Jahr 2023 folgende Ge-
schäfte:

 25  Baubewilligungen mit Baukosten von ca.  
Fr. 17.5  Mio.

 0 bewilligte Gestaltungspläne
 13 Erbschaftssteuerentscheide
 31 Handänderungssteuerentscheide
 22 Grundstückgewinnsteuerveranlagungen
 409 Veranlagungen von Kanalisationsbetriebs-  
  gebühren
 6 Kanalisationsanschlussbewilligungen

Gemeindeverwaltung

Am 31. Dezember 2023 betrug die Einwohnerzahl 2'154, als 
Wochenaufenthalter waren 43 Personen angemeldet. 

Einwohnerzahl per 1. Januar 2023 2'121
zuzüglich Geburten 23
  Anmeldungen 167
abzüglich Todesfälle 17
 Abmeldungen 140

Einwohnerzahl per 31. Dezember 2023 2'154
davon 326 Ausländer

Wir suchen eine flexible und motivierte Unterstüt-
zung für die

Ferienreinigungen der Schulanlagen Zell

Einsätze: Pro Schulferien ca. 2 Tage und in den 
Sommerferien ca. 2 Wochen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden 
Sie sich doch bei unserem Leitenden Hauswart,  
Markus Greber per E-Mail liegenschaften@schule-
zell-lu.ch oder per Telefon 041 989 81 37. 
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Spartageskarte Gemeinden

Die Gemeinde Zell bietet neu die SBB-Nachfolgelösung 
«Spartageskarte Gemeinden» zum Verkauf an, welche die 
bisherige «Tageskarte Gemeinde» ablöst.

Die Spartageskarten können ab sofort bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. Die Verfügbarkeit pro Rei-
setag kann vorgängig auf der Webseite www.spartages-
karte-gemeinde.ch geprüft werden. Die Spartageskarte 
Gemeinde steht in zwei Preisstufen für die 1. und 2. Klasse 
mit oder ohne Halbtax zur Verfügung. Die günstigste Preis-
stufe erhalten Sie bis maximal 10 Tage vor Ihrem Reisetag.

Sortiment Spartageskarten 
 Preisstufe 1 Preisstufe 2
2. Klasse mit Halbtax  Fr. 39.00  Fr. 59.00
2. Klasse ohne Halbtax  Fr. 52.00  Fr. 88.00
1. Klasse mit Halbtax  Fr. 66.00  Fr. 99.00
1. Klasse ohne Halbtax  Fr. 88.00  Fr. 148.00

Neu sind die Tageskarten personalisiert, für den Kauf wer-
den der Vor- und Nachname sowie das Geburtsdatum der 
reisenden Person benötigt. Die Spartageskarten können 
ausschliesslich am Schalter der Gemeindeverwaltung bar 
oder mittels EC- bzw. Postcard gekauft werden, vorgängi-
ge Reservationen sind nicht möglich. Ausgegeben wird die 
Spartageskarte als Mobile- oder Papierticket.

Weitere Informationen zu dem Angebot Spartageskarte 
Gemeinden finden Sie auf der Webseite der Gemeinde Zell.

Neue Altersbeauftragte Zell

Tue heute etwas, auf das du Morgen stolz sein kannst. Mit 
diesem Spruch möchte ich mich bei Ihnen, liebe Zeller Ge-
meinde, vorstellen. Mein Name ist Daniela Müller und ich 
darf seit Oktober 2020 hier im schönen Zell das Sozialamt 
leiten. Ende 2023 habe ich eine wunderbare Nachricht er-
halten, ich darf ab dem Jahr 2024 die neue Altersbeauf-
tragte von Zell sein. Was ich als Altersbeauftragte mache? 
Ich bin für die Umsetzung, Einhaltung, Überprüfung und 
Koordination des Altersleitbildes von Zell verantwortlich. 

Diese abwechslungsreiche und menschennahe Arbeit 
liegt mir am Herzen. Ich arbeite sehr gerne mit Menschen 
zusammen und stelle gerne tolle und schöne Sachen auf 
die Beine. Damit ich diese Aufgabe auch gewissenhaft aus-
üben kann, möchten wir gerne ein Seniorenteam gründen. 
Angesprochen sind Seniorinnen und Senioren (Team be-
steht auf 5 Personen) aus der Bevölkerung der Gemeinde 
Zell, die mich in meiner Tätigkeit unterstützen werden. Sie 
müssen nicht zwingend in einem Verein oder Organisation 
sein, angesprochen sind alle. 
Die Arbeit im Seniorenteam wird mit einem jährlichen Es-
sen entschädigt. Es wird vorwiegend an den Schwerpunk-
ten aus dem Altersleitbild 2022 gearbeitet. Diese sind in die 
Themen Lebensraum, Wohnen, Zusammenleben, Freizeit, 
Kultur, Sport, Bildung, Arbeit, Wirtschaft, Mobilität, Ver-
kehr, Soziales und Gesundheit gegliedert. 

Habe ich Ihr Interesse geweckt und wollen Sie mit mir das 
Altersleitbild von Zell umsetzen, dann melden Sie sich bei 
mir. Ich freu mich sehr auf Ihre Kontaktaufnahme per Mail: 
sozialamt@zell-lu.ch oder Telefon 041 989 81 07. 

Grüter Hans AG ٠ Bernstrasse 14 ٠ Zell LU ٠ 041 988 11 42 ٠ info@grueterag.ch ٠ www.grueterag.ch

Aktionspreis

Fr. 4‘690.–  

inkl. 5 Jahre Garantie

Sparen Sie wertvolle Energie und Geld.

Bis zu 65 % Stromeinsparung, fünf sorglose Jahre und ein um-
weltfreundliches System in den eigenen vier Wänden. Hört sich 
verlockend an, lässt sich dank uns in die Tat umsetzen. Ersetzen 
Sie Ihren alten Elektroboiler mit einem energieeffizienten Wärme-
pumpenboiler zum Pauschalpreis von Fr. 4‘690.– (exkl. MwSt.) 
inkl. Demontage, Entsorgung, Material, Montage und Inbetrieb-
nahme.

Als Grüter Kunde profitieren Sie von fünf Jahren Garantie und 
einem Rundum-sorglos-Paket. Wir freuen wir uns auf Ihren Besuch 
in unserem Showroom in Zell LU.
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Pumptrack Zell - Das Projekt kommt 
nun so richtig ins Rollen
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Zell. 
Im Namen der Arbeitsgruppe Pumptrack 
Zell möchte ich mich bei Ihnen für das Vertrauen in unse-
re Arbeit bedanken. Ein grosser Meilenstein für die Reali-
sierung des Pumptracks war die Budgetzusage der Zeller 
Bevölkerung an der Gemeindeversammlung vom 13. De-
zember 2023. Der einstimmige Entscheid zum Budget zeigt 
unserer Arbeitsgruppe deutlich, dass ein solches Projekt in 
Zell gewünscht ist und unterstützt wird. 

Wir sind nun fleissig am Ausarbeiten der Pläne für die 
Baueingabe und am Koordinieren aller Anschluss- und 
Umgebungsarbeiten. Dazu haben sich alle involvierten 
Personen zu einem Austausch getroffen. Stark in das Pro-
jekt eingebunden ist auch die Schule Zell. Wir haben vom 
Schülerrat und dem Lehrerteam diverse Ideen, Wünsche 
und Anregungen erhalten, welche wir in das Projekt und 
die Umgebungsgestaltung einfliessen lassen werden. Beim 
Bau der Anlage wollen wir zudem, dass einzelne Arbeiten 
von Schülerinnen und Schülern ausgeführt werden kön-
nen. Dadurch bekommen die Jugendlichen einen anderen  
Bezug zum Pumptrack, zur Anlage und der Umgebung. 
Dies ist in unseren Augen ein sehr wichtiger Aspekt. Die 
Wertschätzung gegenüber der Anlage bekommt dadurch 

einen anderen Stellenwert und es erfüllt die Jugendlichen 
mit Stolz, wenn sie später sehen, was sie Tolles geschaffen 
haben. Und auch wir von der Arbeitsgruppe arbeiten fleis-
sig weiter, denn der nächste Meilenstein, die Baubewilli-
gung, steht schon bald an. 

Weitere Informationen zum Projekt finden sie auf unserer 
Webseite www.pumptrack.zell.lu oder auf Instagram unter 
«pumptrackzell».

Rolf Schärli, 
Arbeitsgruppe Pumptrack Zell
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Regionales Steueramt Willisau

Fälligkeit der Steuern
Ende Dezember 2023 sind die Steuern 2023 zur Zahlung  
fällig geworden. Für die pünktliche Begleichung der Steu-
erforderung danken wir Ihnen.

Zinssätze 2024
Ab 01.01.2024 beträgt der positive sowie der negative Aus-
gleichszinssatz 1,25 %. Ein positiver Ausgleichszins wird auf 
Vorauszahlungen und zu viel bezahlten Steuern gewährt 
und mit der definitiven Steuerrechnung gutgeschrieben. 
Der negative Ausgleichszins von 1,25 % wird für zu nied-
rige oder verspätete Zahlungen auf die Akontorechnung 
gestellt. Bitte überprüfen Sie Ihre Akontorechnung auf die 
Richtigkeit. Anpassungswünsche können Sie an das Regio-
nale Steueramt (041 972 63 00 bzw. steueramt@willisau.ch) 
richten. Vorauszahlungen sind wieder attraktiv, z.B. in Form 
von monatlichen Ratenzahlungen.
Der Verzugszins für verspätete Zahlungen auf definitiven 
Steuern (Schlussrechnung) beträgt neu ab 01.01.2024 
4,75 %.

Steuererklärung 2023
Ab Mitte Februar erhalten alle steuerpflichtigen Personen 
die Steuererklärung 2023. In Ihrer Steuererklärung finden 
Sie ein Merkblatt, auf welchem beschrieben ist, wie Sie die 
Software im Internet herunterladen können. 

Am bequemsten ist das Ausfüllen und Übermitteln der 
Steuererklärung mit der eFiling-Funktion. Informationen 
zu eFiling finden Sie im Info-Blatt, welches der Steuererklä-
rung beigelegt ist.

Hilfe beim Ausfüllen von Steuererklärungen
Auf unserer Homepage www.willisau.ch finden Sie unter 
Regionales Steueramt/weitere Links eine Liste von Per-
sonen, welche Ihnen beim Ausfüllen der Steuererklärung 
helfen können.

Auch bietet die Pro Senectute ein Steuererklärungsdienst 
für Personen im AHV-Alter an: Pro Senectute Kanton  
Luzern, Beratungsstelle Willisau, Menzbergstrasse 10, 
Willisau, telefonische Voranmeldung unter 041 972 70 60  
(willisau@lu.pro-senectute.ch)

Haben Sie Fragen? Das Regionale Steueramt Willisau gibt 
Ihnen gerne Auskunft. Rufen Sie uns an (041 972 63 00) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (steueramt@willisau.ch).

Filiale Zell
Luzernstrasse 7
6144 Zell
Tel. 041 988 13 35

Bäckerei-Konditorei Birrer GmbH
www.baeckerei-birrer.ch

baeckerei-birrer@bluewin.ch

während
den

Schulferi
en hat di

e

Filiale Ze
ll

längere M
ittagspau

se

vom Montag 5
. bis

Samstag
17. Febru

ar

MO-FR06.00 - 12.0015.00 - 18.30MINachmittag geschlossenSA06.00 - 12.0013.00 - 16.00

14. Februar
Valentinstag

- gefüllte Schoggiherze
- Pralinen

Hauptgeschäft Huttwil
Marktgasse 8
4950 Huttwil
Tel. 062 962 10 78

Aktuell
Hausgemachte:

- Fasnachtschüechli
- Berliner
- Schenkeli

Zeller-Forellen freie Lehrstelle
Bäcker-Konditor EFZ/EBA
Sommer 2024 und 2025
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KONZERTE: 
 
Mittwoch, 10. April 2024, 20.00 Uhr 
Freitag, 12. April 2024, 20.00 Uhr 
Sonntag, 14. April 2024, 13.30 Uhr 

Kindertrachtengruppe Ufhusen 
 
Hallo liebe Kinder und Eltern 
 
Schon bald ist es wieder Zeit, um mit den Vorbereitungen für unseren 
Heimatabend zu starten. Mit lüpfigen Tänzen und einem fröhlichen Lied 
wollen wir die Besucher begeistern. Die Proben finden jeweils am Freitag 
von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr statt. 
 
Wir beginnen mit allen Kindern (ab 2. Spielgruppenjahr), am 
 

Freitag, 23. Februar 2024 
17.30 – 18.15 

auf der Bühne der Fridli-Buecher-Halle 
(Melde dich bei Interesse bei Priska Bernet, 041 988 26 15) 

 
Bist du auch dabei? Also, pack deine Tanzschuhe ein und hilf 
mit das Konzert zu gestalten. Wir freuen uns auf dich und 
deine Gspändli! 
 
Liebe Grüsse und bis bald! 
Angi, Carmen, Priska und Yasmine 
 

Wasserversorgung und -qualität in Zell 

Das Trinkwasser der Was-
serversorgung Zell ist von 
bester Qualität. Bei allen durchgeführten Wasserproben 
konnte die verlangte Wasserqualität erfüllt werden. Hier 
der Bericht der mikrobiologischen Untersuchungen der  

Pumpwerk Pumpwerk Quellen Quellen Quellen Öffentlicher
Monat Lehn Stoos Hüswil Kalofen Zellerwald Dorfbrunnen

Aerobe Keime Jan 24 < 1 KBE/ml 1 KBE/ml < 1 KBE/ml < 1 KBE/ml < 1 KBE/ml < 1 KBE/ml 100/ml

Enterokokken Jan 24 0 0 0 0 0 0 100/ml

Escherichia coli Jan 24 0 0 0 0 0 0 100/ml

Nitrat Apr 23 14.2 mg/l 15.9 mg/l 35.6 mg/l 15.3 mg/l 4.8 mg/l 6.5 mg/l 40/mgl

Chlorid Apr 23 10.6 mg/l 7.0 mg/l 6.9 mg/l 2.2 mg/l < 2.0 mg/l 4.2 mg/l

Sulfat Apr 23 10.0 mg/l 7.1 mg/l 7.8 mg/l 12.0 mg/l 8.6 mg/l 9.6 mg/l

Calcium Apr 23 105.2 mg/l 104.4 mg/l 82.3 mg/l 52.7 mg/l 79.0 mg/l 76.0 mg/l

Magnesium Apr 23 14.8 mg/l 10.9 mg/l 24.4 mg/l 12.7 mg/l 8.9 mg/l 20.3 mg/l
Gesamthärte* Apr 23 32.3 °fH 30.6 °fH 30.6 °fH 18.4 °fH 23.4 °fH 27.3 °fH

*Bedeutung der Gesamthärte °fH: 0-7 sehr weich; 7-15 weich; 15-25 mittelhart; 25-32 ziemlich hart: 32-42 hart: >42 sehr hart

Höchstwert

UFAG Laboratorien AG, Sursee, vom 15.01.2024: «Die unter-
suchten Proben erfüllen im Rahmen der durchgeführten 
Untersuchungen die Anforderungen der Verordnung des 
EDI über Trinkwasser sowie Wasser in öffentlich zugängli-
chen Bädern und Duschanlagen».
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Primarschule Zell

Jahresmotto 2024 – ZELL-AIR, wir fliegen 
um die Welt

Schon zum zweiten Mal durften die Kinder der Primarschu-
le Zell mit der ZELL-AIR für eine Reise um die Welt abheben.

Unser erstes Reiseziel Kanada wurde von den 2-Klässlern 
eindrücklich präsentiert. Bären, Pancakes, Ahornsirup, Eis-
hockey, erste Sätze in den Landessprachen Französisch 
und Englisch und viele weitere Highlights wurden dem  
Publikum nähergebracht.

Auch die Zwischenlandung in China war äusserst interes-
sant. Die 6-Klässler begrüssten «ihre Gäste» auf Chinesisch, 
demonstrierten Kampfsport, erzählten von chinesischer 
Medizin und Sternzeichen, gaben traditionelle Rezepte 
preis oder berichteten von der Chinesischen Mauer.

Was nur ist ein Kafferbüffel? Die 4-Klässler stellten uns 
aussergewöhnliche und interessante Tiere aus dem Sudan 
vor. Mit spannenden Fakten und Rätseln gaben die Schüler 
einen Einblick in das fantastische Tierreich Afrikas.

Mit der Reise nach Afrika endet vorerst unser ZELL-AIR 
Abenteuer rund um die Welt. Aber schon bald setzen wir 
unsere Reise fort. Die Piloten von drei weiteren Klassen 
sind startbereit. Unser ZELL-Air Pfeil-Flugzeug landete 
in neuen Ländern voller wissenswerten und interessan-
ten Faszinationen.

Text: Pia Kiener und Gabriela Renggli
Bilder: Pia Kiener, Stéphanie Wagner
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Haarzöpfchen Kurs für Kinder

Wenn es dir manchmal schwerfällt, die Haare deiner Toch-
ter zu flechten oder eine freche Frisur zu zaubern, dann 
musst du unbedingt unseren Haarzöpfli Workshop mit 
deinem Kind besuchen! Michelle wird dir geniale Tricks 
zeigen, wie du das ganz easy hinbekommst. Du wirst be-
geistert sein!

Wann:  21.02.2024
Zeit:  13.30 bis 15.00 Uhr Anfängerflechtkurs
  15.00 bis 16.30 Uhr Fortgeschrittene 
Ort:  Gartensaal Pfarrhaus Zell
Kosten:  Fr. 45.– 
Dies beinhaltet alles Material, ein Getränk, etwas zum 
Knabbern, ein kleines Geschenk und auch eine «Sammel-
karte».
Mitnehmen:  Eine Bürste 

Haben wir dich neugierig gemacht, aber du bist dir noch 
nicht sicher? Dann schau doch mal auf Michelles Webseite 
vorbei und überzeuge dich selbst! www.schaerzouber.ch       
Rubrik Kurse
Wir würden uns freuen, wenn ihr euch anmeldet.

Anmeldung: 
Bei Yvonne Brunner bis 16.02.24 unter 079 713 82 07 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Gänggele Märt

Am 9. März 2024 findet in der Martinshalle in 
Zell der 3. Gänggele Märt statt.

Das Wort Gänggele kommt aus dem Bern-
deutschen und bedeutet etwas zu Chrämerle und Pöste-
len und beinhaltet alles, das gekauft werden kann, was für 
den Alltag nicht zwingend notwendig ist, aber Freude und 
Spass macht entdeckt oder gekauft zu werden.

Bei 30 Ausstellerinnen und Aussteller an 40 Tischen wird 
in der Martinshalle Zell genau dies möglich sein. Angebo-
ten werden mit viel Liebe selbst genähtes, gebackenes, ge-
werktes, Ware aus zweiter Hand und vieles mehr.

Um 13.00 geht es los.
Eine gemütliche Kaffeeecke mit verschiedenen Lecker-
einen rundet den gemütlichen Anlass bei sicher freudigen 
Gesprächen und Begegnungen ab.

Die Frauengemeinschaft Zell freut sich über viele Besuche-
rinnen und Besucher.

Judith Limacher

MARTINSHALLE  
in Zell

SA, 9. MÄRZ 2024 
13.00–17.00 Uhr

Die Frauengemeinschaft und alle Aussteller  

freuen sich über deinen Besuch!

Finde Unikate und Selbstgemachtes, sowie alles an  
Kleider und Waren aus zweiter Hand, 

Geniesse den Tag mit Stöbern und Staunen und 
verwöhne dich mit Kaffee und Leckereien!

ZUM CHRÄMERLE  
OND PÖSCHTELE

Metenand- der Jass – und Spielnachmittag

Die Gruppe Metenand trifft sich einmal im Monat für einen 
aufregenden Spielnachmittag. Hast du Lust auf eine unter-
haltsame Zeit? Dann komm zu unserem Spielnachmittag 
und erlebe jede Menge Spass. 

Wir freuen uns auf dich!
Mittwoch 14. Februar und 13. März 2024, 14.00 Uhr im  
Singsaal (Oberstufenschulhaus)

Gruppe Metenand
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Raclette - Plausch bei Vollmond 

Wenn der volle Mond hinter den Wipfeln der Bäume auf-
steigt, ist dies ein besonderes Ereignis. Deshalb haben sich 
einige Frauen der Frauengemeinschaft Zell am Donners-
tag, den 25. Januar, getroffen, um gemeinsam im Licht des  
Vollmondes ein Raclette-Essen zu geniessen. 

Beim Wasserreservoir im Stoos (Hüswil) wurde für die Ge-
sellschaft ein kräftiges Lagerfeuer vorbereitet, damit wir 
den Käse mit den mitgebrachten Pfännchen schmelzen 
konnten. Der Tisch wurde mit Kerzen beleuchtet und mit 
allerlei Zutaten für das Raclette-Essen ausgestattet. Unter 
freiem Himmel und bei einem harmonischen Lagerfeuer 
wurde geredet, ausgetauscht, gelacht und einfach eine 
gute und wertvolle Zeit verbracht. 

Es war ein geselliger und ungezwungener Abend mit lie-
ben Leuten. 

Kurswesen FG Zell

Kinderfasnacht 2024 

Am Güdismontag 12. Februar 2024 findet in Zell die 
Kinderfasnacht statt. 

Start mit dem Kinderumzug und den beiden Guggen von 
Zell ist um 14.00 Uhr beim Primarschulhaus. Mit viel Krach 
und Musik geht’s mit einem kleinen Umzug durchs Dorf zur 
Martinshalle, wo dann die richtige Kinderfasnacht losgeht. 

ALLE TEILNEHMER AM UMZUG SIND HERZLICH WILL-
KOMMEN! Treffpunkt für alle Umzugsteilnehmer ist um  
13.45 Uhr auf dem Sportplatz beim Primarschulhaus. 

Auch in diesem Jahr ist in der Turnhalle St. Martin für viel 
Spannung gesorgt: Sei es mit den Ständli der Guggenmusi-
gen oder bei den vielen, tollen Spielen und dem anschlies-
senden Chäszänni-Wettbewerb, bei dem das schrägste und 
schuuderigste Gesicht zum Chäszänni des Jahres 2024 er-
koren wird! Also, liebe Kinder – übt nun fleissig, damit ihr 
so richtig fit seit am Güdismontag! 

Der absolute Höhepunkt wird natürlich die Konfettischlacht 
sein, denn da geht noch mal so richtig die Post ab!!! 

Alle Kinder, die an der Kinderfasnacht mitmachen, werden 
mit einem Gratis-Imbiss verwöhnt und natürlich wird die 
Frauengemeinschaft auch in diesem Jahr alle mit Geträn-
ken und feinen, hausgemachten Kuchen verwöhnen… 
Wiederum werden die 3 lustigsten, schrägsten fantasie-
vollsten Göigglen prämiert und mit einem kleinen Präsent 
belohnt! 

Die Organisatoren freuen sich riesig auf ganz viele kleine 
und grosse buntverkleidete Göiggle um mit euch gemein-
sam einen super tollen Nachmittag zu verbringen. 

Achtung! Achtung! 

Am Güdismontag findet das traditionelle GRATIS-KIN-
DERSCHMINKEN im Eingang der Martinshalle (Foyer) 
statt. Ab 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr wird das Schminkteam 
von der JUBLA parat sein und euch in fantasievolle 
Fasnachtsgöigglen verwandeln

 
Fassadenbauer/in 

Dachdecker/in 
Spengler/in 

Weitere attraktive Stellen mit Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie detaillierte Informationen finden Sie 

auf unserer Webseite.

 Steildach     |     Flachdach     |     Fassaden     |     Spenglerei     |     Blitzschutz     |     Unterhalte 

vorher nachher
Ausgeführte Steildach- und Spenglerarbeiten, Wohnhaus Willisau
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Mega Fasnachtsparty Zell

Unsere 30. Mega Fasnachtsparty ist be-
reits wieder Geschichte. Einmal mehr 
dürfen wir auf eine erfolgreiche Mega Fasnachtsparty 
zurückblicken. 

Der Startschuss fiel um 18.15 Uhr bei Kälte und Schnee mit 
einem Monsterkonzert, gespielt von 14 Guggenmusiken. 
Anschliessend gings los unter unserem diesjährigen Mot-
to «Fasnacht heute, Captain Morgan». Zirka 2100 Besucher 
machten unsere diesjährige «Mega» unvergesslich. Die Zeit 
danach verging wie im Flug: im Mixzelt und in der Martins-
halle folgten nacheinander grandiose Auftritte der Gast-
guggen und sorgten ordentlich für Fasnachtsstimmung. 

Die Rocktails-Bar, eine Kombination aus Rock und Cock-
tails sowie der Technobunker (Neon-Rusch-Bar), welcher 
mit unserem fluoreszierendem Spezialdrink «Habicht» 
glänzte, kam bei unseren Gästen sehr gut an. Auch das 
Älplerzelt war «pompevolle» und verführte mit Pasta, wär-
menden Tee Zwetschgen und Tanzbärmusik. Von Jello –  
und AhoiBrause-Shots bis hin zu finnischen Drinks, Moji-
tos und unserem Mottodrink. Dieses Jahr hatten wir einige 
Spezialitäten auf Lager. Es war grossartig, so viele Zeller an 
unserem Fest zu sehen und wie viel Spass die Festbesucher 
ganz offensichtlich hatten.

Unsere Attraktion: die Versteigerung eines Boots. Den gan-
zen Abend lang stieg die Spannung und schlussendlich ha-
ben die Ricke-Grunzer Ebersecken das edle Stück für sich 
gewonnen. «Vell Spass bim Fesche»

Wir genossen am Sonntag nach getaner Aufräumarbeit ein 
feines Znacht im Restaurant Sonne und feierten ordentlich 
das überstandene Fest nach alter Tradition im Timeout. 
Die Füsse wurden dabei von ihren schweren Schuhen be-
freit und erfüllten den Raum mit Käseduft – zum Glück war 
niemand sonst da, das übermüdete Fröschvolk kümmerte 
es ja nicht.

Wir danken für das Erscheinen der Festbesucher, die finan-
zielle und materielle Unterstützung der Sponsoren und 
den tatkräftigen Einsatz unserer Helfer. Ohne den Sup-
port jeglicher Seiten könnten wir unser Fest nicht in dieser 
Form durchführen. In einigen Monaten geht die Planung 
der nächsten Mega Fasnachtsparty vom 25. Januar 2025 
bereits wieder los.
 

Ein riesiges «Muchas Gracias» an alle!
Eure Fröschlochruugger Zell 

Dorfgarage Wagner AG.  St. Urbanstrasse 9
6144 Zell LU | T. 041 988 11 50

SteigenSieein.MitdemSEAT LeonSportstoureristmaximaler
Fahrspassgarantiert.MitSEAT CONNECT,demFullLink,immer
allesunterKontrollehaben.Individueller,dynamischerStilmit
TopAusstattungzuTopKonditionen.

Crea ted in 
Bar ce lo na.
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Set 40 Johr Trompf

Liebes HÜswil und ZEll, wir möch-
ten Sie zu unserem Jubiläum recht 
herzlich willkommen heissen! 

1984 wurden wir durch ein paar unerschrockene Fasnächt-
lerinnen und Fasnächtler im Restaurant Sonne gegründet. 
Dies ist mittlerweile knapp 40 Jahre her und soll an diesem 
Wochenende gross gefeiert werden. Unsere Jubiläums-
feier beginnt am nächsten Samstag, den 10. Februar um 
14.00 Uhr mit einem grossen Umzug durch Zell. Der Jubi-
läums-Umzug verspricht eine grosse und farbige Sache zu 
werden. So sind am Umzug offiziell 47 Nummern beteiligt 
mit über 1'100 Teilnehmenden. Wir dürfen uns also freuen! 
Gleich im Anschluss an den Umzug startet auf dem Areal 
der Martinshalle die grosse Geburtstags Party! Im Kafi-Zelt 
werden Toni & Fäni für die richtige Stimmung sorgen. Die 
DJs Tom-s und DJ Swisspower werden im Bar-Zelt und in 
der Martinshalle dem Partyvolk ihre Hits um die Ohren 
schmettern. Natürlich freuen wir uns auch auf die Auftritte 
der anwesenden Guuggenmusiken. Auf dem ganzen Fest-
areal der Martinshalle ist der Eintritt gratis!

Das ganze Jubiläum, wie wir es anstreben, bedeutet viel 
Arbeit und Aufwand für uns Hüze-Guuger. An dieser Stelle 
möchten wir uns bei allen Sponsoren, Helfern, Partnern, 
den Festbesuchern und Mitwirkenden bedanken. Ein spe-
zieller Dank geht auch an alle Anwohnerinnen und An-
wohner sowie an das Abwart-Team. Aber natürlich auch an 
die Zeller Vereine für das Entgegenkommen bezüglich der 
Hallenmiete. Denn ohne Ihre Unterstützung wäre der kom-
mende Anlass nicht möglich.

Zeller Fasnacht 2024
Nebst den Feierlichkeiten zu unserem 40. Geburtstag wol-
len wir natürlich auch die Dorffasnacht nicht vernachläs-
sigen. Auch in diesem Jahr starten wir wieder mit dem 
Röschti-Plausch in die Fasnachts-Woche. Dieser beginnt 
am frühen Morgen des Schmutzigen Donnerstages um  
5.00 Uhr. Los geht’s beim Sonnenkreisel musikalisch Rich-
tung Martinshalle. Dazu ist die ganze Bevölkerung herzlich 
eingeladen. Wer also gestärkt in die fünfte Jahreszeit star-
ten will, soll uns doch einen kleinen Besuch abstatten und 
sich eine feine Röschti gönnen.

Am Fasnachtssonntag dürfen wir um 10.00 Uhr wieder-
um den wohl fetzigsten Gottesdienst des Jahres erleben. 
Am Gottesdienst werden nebst den Hüze-Guuger auch die 
Fröschlochruugger teilnehmen. Gleich im Anschluss gibt’s 
wieder einen Apéro für die Bevölkerung.

Der Güdismontag ist auch in diesem Jahr für die jüngs-
ten Fasnächtler reserviert. Der Einzug zur Kinderfasnacht 

startet um 14.00 Uhr beim Primarschulhaus (Besammlung 
13.45 Uhr). Danach gibt’s Party total für die Kleinsten! 
Am Güdisdienstag endet dann auch schon wieder die Fas-
nacht 2024 mit dem Böögverbrennen um 18.00 Uhr. Auch 
diese Veranstaltung findet auf dem Areal der Martinshalle 
statt. Ein gemütliches Kafi-Zelt lädt zum Verweilen ein. Wir 
lassen die Fasnacht gemütlich ausklingen.

Die Hüze-Guuger freuen sich darauf, Sie in den nächsten 
Tagen begrüssen zu dürfen. Verbringen Sie mit uns eine 
einmalige Jubiläums-Fasnacht, wenn es heisst: Set 40 Johr 
Trompf!

  D’Hüze

Vorsicht Verkehrsbehinderungen!
Am Samstag, 10. Februar wird es in und um Zell 
zu Verkehrsbehinderungen kommen. Die St. Urban-
strasse zwischen der Leimbütz in Fischbach und dem 
Sonnenkreisel in Zell wird zwischen 12.00 Uhr bis  
17.00 Uhr für den Durchgangsverkehr in beide Rich-
tungen gesperrt. Zwischen 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr ist 
der Bevölkerung von Zell zwischen dem Sonnenkreisel 
und dem Primarschulhaus die Durchfahrt in die Quar-
tiere gewährt. Bitte planen Sie Ihren Tagesablauf so ein, 
dass Sie von dieser Sperrung nicht betroffen sind. Wir 
bitten die Bevölkerung um Verständnis und danken für  
das Entgegenkommen. 

Interessiert an einer Solaranlage?

Wir beraten Sie gerne. 
041 978 0 978 • 062 962 0 962 • info@elektro-gander.ch

Umsetzung2024
möglich
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Nothilfe Kurs

Freitag 08. März 2024   19.30 – 22.00 Uhr
Samstag 09. März 2024   08.00 – 17.00 Uhr

Wo:  Singsaal, Oberstufenzentrum Zell
Kosten  Fr. 140.00 (Barzahlung oder Twint)

Anmeldungen nimmt entgegen:
Karin Fischer per Mail kafizell@bluewin.ch, 
SMS/WhatsApp 079 335 82 24
Bei Fragen (ab 20.00 Uhr):  041 970 02 07

Diese Angaben benötigen wir von Ihnen:
Name & Vorname, Adresse, Tel-Nr, Geburtsdatum, E-Mail

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt 

GV Samariterverein Zell

Am 12. Januar 2024 fand die Generalversammlung des Sa-
maritervereins Zell im Restaurant Eisenbahn in Zell statt. 
Wie immer wurden wir herzlich und hilfsbereit empfan-
gen. Die Präsidentin Karin Fischer begrüsste den fast voll-
zählig anwesenden Verein. Bevor es zum geschäftlichen 
Teil überging, durften wir das feine Znacht von Otmars 
Küche geniessen.

Aus dem Jahresbericht war ersichtlich, dass wir an diver-
sen Anlässen Sanitätsdienst leisten durften. Es gab zwei 
Blutspende Aktionen und es wurden auch zwei Nothilfe-
kurse durchgeführt. Als öffentlicher Vortrag im November 
durften wir den Referent André Winter zum Thema Einsam-
keit und Depression begrüssen, dieser sehr interessante 
Vortrag wurde von ca. 45 Personen besucht, der anschlies-
sende Austausch wurde rege genutzt. Zudem fand die Sit-
zung, des Kantonalverbands Luzern Region Willisau, in Zell 
statt. Die sauber geführte Kasse kann einen leichten Über-
schuss ausweisen.

Das Jahresprogramm 2024 steht unter dem Motto «Jedes 
Leben zählt» und bietet einmal mehr abwechslungsreiche 
Themen, die wir jeden 1. Mittwoch im Monat aufarbeiten 
dürfen. Die beiden Blutspenden finden am 27.März und  
30. Okt. statt. Ebenso sind zwei Nothilfekurse (8./ 9.März 
und 26./27. April) auch dieses Jahr ein fester Bestandteil 
im Vereinsjahr.

Bei unseren Monatsübungen darf jeder unverbindlich rein-
schauen. Wir sind jeweils am 1. Mittwochabend im Monat 
im ORST Singsaal anzutreffen und freuen uns neue Mitglie-
der begrüssen zu dürfen 

Rosi Baumgartner
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17-Tonnen-Waschmaschine in luftiger Höhe 
 
 
 

Eine spektakuläre Montage fand Anfang Jahr im MAKIES-Werk Gettnau statt: Ein 
riesiger Mobilkran hievte die neue, 17 Tonnen schwere Kieswaschtrommel auf  
35 Meter Höhe, wo sie über das geöffnete Dach ins Kieswerk eingebaut wurde.  
 
 
 
 
 

Nach 42-jährigem Betrieb war es an der Zeit, die bisherige Kieswaschtrommel im Kies- und 
Betonwerk Gettnau zu ersetzen. In der übergrossen „Waschmaschine“ wird sämtliches Mate-
rial aus der Kiesgrube Zell gereinigt und anschliessend mittels grossen Sieben in fünf unter-
schiedliche Kies- und Sandsorten aufgeteilt. Aus diesen Komponenten entstehen später die 
verschiedenen MAKIES-Betonprodukte. Der Einbau der neuen, 17 Tonnen schweren Kies-
waschtrommel auf 35 Metern Höhe verlangte eine äusserst sorgfältige Planung. Nach fast 
zweijähriger Vorarbeit, für welche ein Team mit Urs Marti, Max Eichenberger und Edwin Mar-
bach verantwortlich war, fand am 3. Januar die Montage statt.  
 

Mit einem Mobilkran mit extralangem Teleskopausleger wurde die alte Trommel herausgeho-
ben und die neue Sonderanfertigung einer spezialisierten Firma in Rubigen zentimetergenau 
eingebaut. Die Anspannung beim Kieswerk-Leiter Edwin Marbach war da, „insbesondere we-

gen dem aufkommenden Wind 
an diesem Tag“, sagt er. Doch 
sein sechsköpfiges Team habe 
gut organisiert und konzentriert 
gearbeitet. „Beim Einbau einer 
17 Tonnen schweren Maschine 
auf 35 Metern Höhe ist Hektik 
fehl am Platz.“ So klappte der 
Einbau über das zuvor geöff-
nete Dach auf Anhieb. Ebenfalls 
auf Anhieb gelang die Inbe-
triebnahme der neuen Kies-
waschtrommel am 16. Januar. 
Die Verantwortlichen hoffen, 
dass sie ebenfalls während 
Jahrzehnten zuverlässige Arbeit 
leisten wird.  
 

Am 3. Januar wurde die zehn Meter lange Kieswaschtrommel über das geöffnete Dach eingebaut.  

Die neue Kieswaschtrommel vor dem Einbau auf dem MAKIES-Tiefgänger. 
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Anno dazumal «Zell vor 50 Jahren» 
1974
Mit etwas gemischten Gefühlen nehmen wir von diesem 
Jahr Abschied. Wir fühlen uns nicht mehr so sicher wie zur 
Zeit der scheinbar unbeschränkten Hochkonjunktur. Wenn 
wir aber an die Millionen der Hungertoten und an die vie-
len Menschen, die von den vielen Katastrophen und Terror-
akten heimgesucht wurden und werden, müssen wir selbst 
etwas erröten, wenn wir heute von einer Krise, ja von einer 
Notlage sprechen. Es liegt viel mehr an uns, für ein gutes 
Jahr dankbar zu sein.

Auch in unserer Gemeinde wurde vieles geleistet in der Öf-
fentlichkeit, im wirtschaftlichen Raum, aber auch ganz im 
Stillen. Eine konstruktive Zusammenarbeit zwischen den 
beiden politischen Parteien, zwischen Arbeitgebern und 
Arbeitnehmern, zwischen jung und alt, diente dem Ausbau 
unseres Gemeinwesens. Eine erfreuliche Aktivierung unter 
den Rentnern und Rentnerinnen führte zu einer engeren 
Kontaktnahme und damit zu einer sinnvollen Ausgestal-
tung der dritten Lebensphase. Durch den Wiederaufbau 
des Stooschäppelis in Hüswil wurde ein kleines ländliches 
Heiligtum als Zeuge religiöser Gesinnung unserer Altvor-
dern und das Mahnmal für unsere Generation gerettet. Der 
einstimmige Beschluss unseres Souveräns, unser Schul-
wesen durch weiteren Schulhausbaus zum Wohle unserer 
jungen Generation zu fördern, zeigte, dass unsere Bürge-
rinnen und Bürger zuversichtlich und klug vorwärtsden-
ken. Der Tag der offenen Türe anlässlich des 80 jährigen 
Bestehens unserer Wasserversorgung verband eine grosse 
Pionierleistung aus dem letzten Jahrhundert mit der Weit-
sicht der heutigen Genossenschafter. Gutes und genug 
Wasser wird für die Zukunft ein beinahe unbezahlbares Gut 
unseres täglichen Lebens werden.

Der fortschrittlichen Initiative von Zellergewerbetreiben-
den ist es zu verdanken, dass eine Gemeinschaftsantenne 
uns qualitativ mit der grossen Welt über die Fernsehanten-
ne verbindet. Es liegt an uns, dieses Medium sinnvoll in un-
sere Freizeit einzubauen. Stellvertretend für unser ganzes 
Vereinsleben erinnern wir uns gerne an die 50 Jahrfeier un-
seres Turnvereins. an der unsere Jugend, alle Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, die irgendwie im Dorfleben engagiert 
sind, Dank und Anerkennung. So danken wir auch unseren 
verschiedenen Behörden und Gemeindeangestellten al-
ler Bereiche für den Einsatz im Jahre 1974. Wir wünschen 
allen viel Mut und Zuversicht, getragen echt christlicher  
Ehrfurcht vor jedem Menschen.

Franz Wüest

Selbstbewusst auftreten im Alter

Das Älterwerden ist eine Tatsache. Es ist ebenfalls eine 
Frage der geistigen Haltung und der Vorstellung. Die Re-
densart «Man ist so alt, wie man sich fühlt» enthält sehr 
viel Weisheit. Für die meisten von uns sind Jugend- und 
Erwachsenenalter laufende Entwicklungsprozesse voll 
neuer Möglichkeiten, Fähigkeiten, Interessen und Befriedi-
gungen. Viele Menschen bewahren diese Haltung auch im 
höheren Alter und ziehen daraus Nutzen.

Eine positive Einstellung zum Leben ist auch für uns Senio-
rinnen und Senioren ein grosser Vorteil. Lebenslange Er-
fahrungen, Verständnis und Toleranz sind ein Prozess des 
Hinfügens und nicht des Wegnehmens, von zunehmender 
Lebensreife und nicht von abnehmender Jugend. Die fal-
sche Identität hat wohl etwas damit zu tun, dass wir uns 
selber ein negatives Bild unseres Lebensalters machen und 
die öffentliche Meinung (Presse; Fernsehen ) zieht nach.

Es gibt aber auch immer mehr alte Menschen, die sich «nie» 
alt fühlen. Es ist eigentlich falsch, dass so viel Gewicht auf 
unser Kalenderjahr gelegt und unser Leben willkürlich in 
Altersgruppen eingeteilt wird. Wir haben uns leider schon 
daran gewöhnt, das Leben in drei Phasen einzuteilen, näm-
lich Heranwachsen und Lernen, Erwachsensein und Arbeit, 
Alter und Ruhestand.

Zu den Irrtümern des Alters gehört es, Müssiggang für ein 
erstrebenswertes Ziel des Alters zu halten. In der Geronto-
logie, der Wissenschaft vom Alter, ist es längst erwiesen, 
dass die beste Medizin gegen das Alter körperliche, geis-
tige und soziale Aktivitäten, eine «positive Brille» sind. 
Es kommt nicht so sehr darauf an, dem Leben nur immer 
mehr Jahre, statt den Jahren mehr Leben zu geben.

Neben unseren eigenen Bemühungen muss auch die Ge-
sellschaft spüren, dass die Erfahrungen, die die dritte 
Generation mitbringt, ein Gewinn sein kann und durch 
bewusste Kontaktnahme genutzt werden soll. Es sollte ei-
gentlich schon längst der Vergangenheit angehören, dass 
die Menschen, die pensioniert sind, auf ein «Abstellgeleis» 
gestellt werden.
Letztlich ist es für alle wichtig, dass man in allen Lebens-
phasen sein Leben so gestaltet, dass Zufriedenheit, gute 
Laune, Fröhlichkeit und Glück eine gute Brücke zwischen 
den Generationen sicherstellt. Gut gelaunte Menschen 
sind überall gern gesehen. Es ist das Bewusstsein unse-
rer eigenen Stärke, deren Funke bis ins hohe Alter über-
springt. Wählen wir Seniorinnen und Senioren doch das 
Leben. Dann können wir einmal erfüllt und dankbar  
Abschied nehmen.

Franz Wüest
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Machs mit Humor

Es git im Läbe gar viel Sache,
wo mir, wo Dir, chli Sorge mache.
Es hockt mer eifach i mim Kopf, 
als wär ich grad de dümmsti Tropf.

Was chönnt mir hälfe i dem Fall,
dass ich bliebe no am Ball ?
Ich mach es finsters, truurigs Gsicht,
als chäm i grad vors jüngste Gʼricht.

So het mer mich jo gar nid gärn.
Verblasse tuet de hellschit Stärn.
Do gilt nur eis, so tönts im Ohr.
«Do hilft ganz sicher nur Humor!»

Dä het nid gärn e Pessimist,
wo stocheret i jedem Mist.
E gsundi Optik i mim Härz,
vertriebt sehr rasch de Seeleschmärz.

Im Kopf muesch sʼBösi userume,
Häb obsi Dine rächti Dume.
Mach sofort ganz e teufe Schnuf.
Setz no ne stille Juchzer druf.

So channst Du mit dim frohe Lache
i vielne Mönsche Freude mache.
Di Heiterkeit, die steckt eim a.
Mer stoht bald wieder glücklich da.

Ich roote Dir, schribs hinders Ohr.
Die beschti Botschaft heisst Humor.

Franz Wüest

Herzlich Willkommen im Seniorinnen-
turnen mit Anita Schwegler
Begegnen
Aktivitäten miteinander
Jassen, Laufen, zʼMörgele

Bewegen
Herz-Kreislauf stärken, anspannen und entspan-
nen der Muskeln, Gelenke bewegen

Begreifen
Bewegungsmuster erkennen, aktivieren vom Ge-
hirn

Behalten
Alltagsbewegungen trainieren, variieren, kombi-
nieren

Meine Sportkarriere:
• Aktiv im Volleyball «smash Ladys»
• Diverse Kurse Fit im Alter
• Leiterin MuKi, mini Volleyball, Aktive Plus

Wir turnen am Montag von 09.00 – 10.00 Uhr in der Martins-
halle Zell.

Bei uns darf sich jede Person so bewegen wie sie es kann 
und möchte. Wir bewegen uns zu Musik, wir tanzen im Sit-
zen oder Stehen, wir aktivieren unser Gehirn und stärken 
die Lachmuskeln.

Hast auch du Lust einen Teil von uns zu sein, dann komme 
doch einfach zum Schnuppern vorbei.

Anita Schwegler und die tolle Frauengruppe freuen sich auf 
dich. Bei Fragen kannst du dich gerne bei mir melden. 
(079 387 55 11)

Anita Schwegler

Schulhaus Zell in prächtiger Winterlandschaft. Bild: Isidor Rösch
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Hauptversammlung und Adventsfeier 
des Frohen Alter Zell
Neuer Name – neue Statuten. Frohes 
Alter Zell heisst neu Forum 60plus Zell
Am Mittwochnachmittag 29. November 2023 um 14.00 Uhr 
kurz vor der Adventszeit lud das Frohe Alter Zell die Senio-
rinnen und Senioren zur Hauptversammlung und Advents-
feier ein. 
Die Präsidentin Cécile Achermann durfte 100 Seniorinnen 
und Senioren begrüssen. An der Hauptversammlung wur-
den die Traktanden speditiv behandelt. 

In ihrem Jahresrückblick erwähnte die Präsidentin die 
Aktivitäten des verflossenen Vereinsjahres. Die Fasnachts-
party, die Reise zur Traufferʼs Erlebniswelt, das Picknick bei 
der Jagdhütte auf dem Bodenberg, sowie die Wanderun-
gen motivierten wieder viele Mitglieder zum Mitmachen. 
Auch die Wanderwoche vom 4. Bis 8. September auf dem 
Flumserberg begeisterten bei herrlichstem Bergwetter alle 
Teilnehmer.
Die Statutenrevision mit dem neuen Namen «Forum 60 
plus Zell» gab zum Voraus viel zu Diskutieren. Doch die An-
wesenden haben dem neuen Namen Forum 60 plus Zell 
und dem modernen Erscheinungsbild des Vereins einstim-
mig zugestimmt. Das neue Logo, von Josef Bürli kreiert, 
wirkt frisch, leicht und dynamisch. 
Kassier Othmar Meier erläutert die Finanzen des Vereins. 
Sie sind gesund, obwohl sie im Jubiläumsjahr durch die 
vermehrten Aktivitäten des Vereins abnahmen. Der Ver-
einsbeitrag 2024 bleibt weiterhin bei Fr.15.–. 

Im Vorstand gab es ebenfalls Veränderungen. So wurde 
Aktuar Guido Strebel zum Präsidenten gewählt und neu 
werden Paula Fischer und André Schär, die abtretende 
Präsidentin Cécile Achermann und die Wanderleiterin Rita 
Steiner, im Vorstand ersetzen.

Nach der Hauptversammlung eröffnete das Seniorenchörli 
Zell unter der Leitung von Emma Stirnimann die Advents-
feier. Weitere Adventslieder umrahmten den Nachmittag. 
Frau Jeannette Marti, Altersseelsorgerin des Pastoralrau-
mes Luzerner Hinterland, lockerte die Feier mit ihren Ge-
danken zur Adventszeit auf. Frau Karin Meier, Sozialvor-
steherin stellt Frau Daniela Müller als Altersbeauftragte 
der Gemeinde Zell vor. Sie wird ab Neujahr uns im Verein 
unterstützen und die Anlaufstelle für Altersfragen sein.

Nach dem Kaffee, Guetzli und einem feinen Zobig konnten 
die Anwesenden bei gemütlichem Beisammensein den 
Nachmittag bis zum Eindunkeln geniessen.

Guido Strebel 

Der neue Vorstand: Hans Huber, Guido Strebel, Othmar Meier, 
Paula Fischer, André Schär

Einladung zum Mitmachen

Mit 65 Jahren werden wir pensioniert. Obwohl wir noch 
nicht zum alten Eisen gehören und körperlich wie geistig 
noch gesund und frisch sind, werden wir zu den Seniorin-
nen und Senioren gezählt. Vor 50 Jahren wurde der Verein 
für die 3.Generation «Frohes Alter Zell» ins Leben gerufen. 
Seit der Hauptversammlung vom 29. November 2023 ha-
ben wir neue Statuten und mit dem neuen Namen «Forum 
60plus Zell» hoffen wir mit frischem und modernem Er-
scheinungsbild auch jüngere Pensionierte der Gemeinde 
Zell und den Nachbargemeinden, die in enger Verbunden-
heit mit Zell stehen, zum Mitmachen zu bewegen. Alle, vor 
allem frischpensionierte Neumitglieder, sind im Verein 
herzlich Willkommen.
Der Verein fördert das gesellschaftliche Zusammenleben 
der älteren Generation. Dazu ist der Verein politisch und 
konfessionell neutral. Wir werden unser Angebot für kör-
perliche Frische und Gesundheit im Alter stets ausbauen. 
Der Vereinsbeitrag pro Person bleibt weiterhin bei Fr.15.– 
bestehen. (über 90-jährige sind vom Beitrag befreit!)

Für weitere Informationen sowie Kontakte für Neumit-
glieder stehen unsere Vorstandsmitglieder gerne zur  
Verfügung.
Präsident:  Guido Strebel  041 988 11 66
Kassier:  Othmar Meier,  041 988 10 73
 Paula Fischer  041 988 10 09 
 Hans Huber  041 988 12 78 
 André Schär  041 988 17 21
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Winterfit

Wir sind mit einem tollen Winterfit-Programm ins neue 
Jahr gestartet. Jede Woche wird von unserer Leiterin Irma 
ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, 
wo Kraft und Ausdauer trainiert wird. Jede Turnerin kann 
nach ihrem persönlichen Level Trainingseinheiten absol-
vieren.  

Ohne Anmeldung und gegen einen geringen Unkostenbei-
trag von Fr. 5.00 pro Abend steht die Hallentüre für Jeder-
Mann/Frau offen. Komm vorbei und mach mit, wir freuen 
uns auf DICH! 

Wo:  20.00–21.30 Uhr, Martinshalle Zell
Wann:  Montags 19./26.Feb./04./11./18./25.März 
Weitere Infos erhältst du bei Präsidentin 
Ruth Stöckli Tel. 041 988 12 27  

Generalversammlung FTV

In der zweitletzten Januarwoche durfte Präsidentin Ruth 
Stöckli 24 Mitglieder und 2 Gäste des Frauenturnvereins 
Zell zur 63. Generalversammlung willkommen heissen. 

Nach einer kurzen Begrüssung wurde aus der Timeout-
Küche das Nachtessen serviert. Im Anschluss wurde der 
offizielle Teil der GV eröffnet. Vice-Präsidentin Madeleine 
gedachte mit einfühlsamen Worten und einer Schweigemi-
nute unserem verstorbenen Aktivmitglied Maria Schwegler 
und dem Gründungsmitglied Luise Felber. Die Präsidentin 
liess mit einem interessanten und kurzweiligen Bericht das 
vergangene Vereinsjahr nochmals Revue passieren. Mit ab-
wechslungsreichen Turnstunden und geselligen Anlässen 
kam jede Turnerin auf ihre Kosten. Es wurde viel Gelacht, 
Kräfte gemessen, die eigene Kondition herausgefordert 
und das gemütliche Beisammensein genossen. Ohne den 
unermüdlichen Einsatz von Leiterinnen und den aktiven 

Aktivitäten Forum 60plus Zell

Informations-Nachmittag für Selbsthilfegruppe 
Wer braucht Unterstützung bei der Bedienung des Handys?
• bei Apps
• bei QR-Code 
• etc.
Donnerstag 22.Feb.2024 14.00 Uhr, Gasthaus Sonne Zell

Unser Jahresprogramm:
Regelmässige Angebote:
• Wandern: ab Februar am 2. Donnerstag im Monat  

13.30 Uhr (Ausnahme Di 12.März)
• Mittagstisch: am letzten Donnerstag in den Monaten 

Feb/April/Juli/Aug/Sept/Okt. um 12.00 Uhr
• Seniorenchörli: Singproben jeweils alle 14 Tage, Montag-

nachmittag (14.00–16.00 Uhr)
• Altersturnen:  jeden Montag 9.00 Uhr

Weitere Angebote: 
• Vortrag der Polizei: 14. März 2024, Betrug/Prävention/

Sicherheit
• Luthern-Bad: 16. Mai 2024 Wallfahrtsort mit Wanderung 
• Sommerreise: 26. Juni 2024 
• Grillmittag: 8. Aug.2024 11.30 Uhr  
• Wanderwoche: 2.–6. Sept.2024
• Geburtstagsfeier: 19. Sept.2024, 18.00 Uhr im Violino 

(80/85/90 und ältere)
• Hauptversammlung: 27. Nov.2024
• Adventsfeier: 27. Nov.2024 Singsaal
• E-Bike Ausfahrten: Meldet euch beim Präsidenten, falls 

es Interessierte für die E-Bike Gruppe gibt

Vorstand Forum 60plus Zell
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Turnerinnen wäre das alles nicht möglich. Auch beim MUKI 
und KITU-Turnen liessen die anschliessenden Jahresrück-
blicke auf sehr lustige aber auch fordernde Lektionen zu-
rückblicken. Mit grosser Freude wurde die überaus gute 
Jahresrechnung von Kassierin Sibylle Mattli präsentiert. 
Es darf auf ein erfolgreiches Jahr zurückgeblickt werden. 
Diesen Umstand hat der FTV sicher auch allen Mitgliedern 
zu verdanken, die immer wieder bereit sind, sich aktiv am 
Vereinsgeschehen zu beteiligen. 

Vorschau «Pilates»

Der Frauenturnverein Zell startet im April 2024 mit «Pila-
tes». Dazu sind alle Frauen aus Zell und Umgebung recht 
herzlich willkommen. Du musst kein Mitglied des FTV sein 
oder werden, um daran teilzunehmen. 

Diese Infos musst du dir unbedingt merken und in der 
Agenda eintragen:

Start Pilates:  22. & 29. April, 06. & 13.Mai 2024
Wann: jeweils montags, 20.00 –21.30 Uhr
Wo: Oberstufenzentrum Martinshalle Zell
Anforderungen: keine Grundkenntnisse nötig und für  
 jedes Fitnessniveau geeignet
Kosten: Fr. 5.00 für Nichtmitglieder des FTV pro  
 Abend. Versicherung ist Sache der Teil 
 nehmer
Kontakt: Präsidentin Ruth Stöckli Tel. 041 988 12 27

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!

Der Vorstand

Küchen aus Leidenschaft

Küchenstudio - Schreinerei - Montage - Geräteaustausch

Alles aus einer Hand

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…

Leider konnten keine Neumitglieder im Verein begrüsst 
werden, aber auch keine Austritte mussten entgegenge-
nommen werden. Mit der Demission von den Fitnesslei-
terinnen Conny und Christa und KITU-Leiterin Sibylle ver-
liert der FTV drei wertvolle Stützen. Mit einem Geschenk 
und einem kräftigen Applaus wurden die drei Frauen 
verabschiedet. Der Turnverband LU OW NW ehrte 2023  
Claudia Stadelmann und Christa Müller für 10 Jahre akti-
ve Funktionärsarbeit. 

Einen besonderen Dank richtet Ruth Stöckli an alle Lei-
terinnen, Revisorinnen und die Vorstandsmitglieder für 
ihre wertvolle Vereinsarbeit. Mit einer Fleissauszeichnung 
konnten 9 Turnerinnen für sehr guten Probenbesuch be-
lohnt werden. Ein wichtiges Traktandum an der diesjähri-
gen GV waren die neu erstellten Vereinsstatuten, welche die 
zuletzt verfassten Statuten von 2003 ersetzen sollen. Ohne 
Einwände und mit einem kräftigen Applaus an den Vor-
stand für den zusätzlichen Mehraufwand, wurden die neu-
en Statuten einstimmig genehmigt. Die Präsidentin hält im 
Anschluss noch einen kurzen Ausblick auf das kommende 
Vereinsjahr. Mit einem Dankeschön an die Versammlung 
für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr 
wurde die Versammlung von Ruth Stöckli geschlossen.

Esther Bühler
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Musikschule Region Willisau

Neues Gesicht in der Musikschulleitung 
Auf Ende Januar 2024 wird Roger Stöckli  
(aktueller Bereichsleiter und Mitglied der Musikschullei-
tung) unsere Musikschule verlassen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für die Zusammenarbeit während 
den vergangenen eineinhalb Jahren. 
Sein Nachfolger ist Simon Gertschen aus Lützelflüh. Nach 
einer kaufmännischen Ausbildung 
absolvierte er den Master of Arts 
in Musikpädagogik (im Hauptfach 
Tuba) an der Hochschule in Luzern. 
An der Hochschule in Bern bildete 
er sich danach zum Musikschullei-
ter weiter. Nebst seiner Tätigkeit an 
unserer Musikschule unterrichtet 
er an der Musikschule Region Burg-
dorf und ist Projektleiter an der 
Hochschule der Künste in Bern. Herzlich willkommen und 
viel Freude und Erfolg an der Musikschule Region Willisau.

Instrumentenvorstellungen
Schon viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene haben 
den Weg an die Musikschule gefunden.
Nach den Fasnachtsferien bieten wir verschiedenste Anläs-
se an, an welchen Sie die Instrumente und Angebote unse-
rer Musikschule entdecken können:
• Musiktheater in der Festhalle in Willisau
Donnerstag, 29. Februar 2024 
Dieser Anlass ist für alle 1. und 2. Klässler und wird gemein-
sam mit der Schule besucht.
• Instrumentenparcours in der Kantonsschule in Willisau
Samstag, 2. März 2024 von 09.00 bis 11.30 Uhr
• Instrumentenparcours im Primarschulhaus in Zell
Mittwoch, 13. März 2024 von 18.00 bis 20.00 Uhr
• Instrumentenparcours auf der Schulanlage in Schötz
Samstag, 16. März 2024 von 09.00 bis 11.30 Uhr

Das Schulprogramm 2024/2025 finden Sie ab den Fas-
nachtsferien auf unserer Webseite. Zudem erhalten alle 
jetzigen Musikschüler*innen sowie die Kinder vom Kinder-
garten bis zur 2. Klasse die Informationen zur Musikschule 
per Post nach Hause geschickt.
Wir freuen uns, wenn Sie an einem unserer Instrumenten-
parcours Ihr Wunschinstrument finden.

Eltern-Kind-Singen 
Nach den Fasnachtsferien findet der nächste Kurs Eltern-
Kind-Singen statt. Jeweils am Donnerstag findet in Willisau 
unter der Leitung von Josefiina Dunder eine Lektion gefüllt 
mit tollen Kinderliedern und -versen sowie mit Bewegung 
und Musizieren statt. Alle Details dazu finden Sie in der 
Ausschreibung auf unserer Webseite. Bitte beachten sie 
dazu die Schnupperstunde, welche am 29. Februar 2024 
durchgeführt wird. 

Es freut uns, wenn Sie gemeinsam mit Ihrem Kind die Welt 
der Musik entdecken.

Einladung zur Parteiversammlung Die 
Mitte Zell
Dienstag, 20. Februar 2024
19.30 Uhr, Time Out Saal, Zell

• Begrüssung
• Nomination Neuwahl der Gemeinderäte
• Nomination Neuwahl der Bildungskommission
• Nomination Neuwahl der Controllingkommission
• Verschiedenes aus der Ortspartei Die Mitte Zell

Die Mitte Zell lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu 
diesem Informationsabend ein und freut sich auf zahlrei-
ches Erscheinen.

Vorstand, Die Mitte Ortspartei Zell



24 Zeller-Blättli – Die Zeitung für die Gemeinde Zell

Ein durch und durch 
klassisches Jahres-
konzert

Es mag wenig überraschend klingen, wenn den Konzert-
besuchenden eines Brass Band-Jahreskonzerts der eine 
oder andere Klassiker aus der Blasmusikliteratur geboten 
wird. Nicht alle Tage hört man aber interpretierte Arien von 
klassischen und romantischen Opern. Unter dem Motto 
«Classics» lud die Brass Band Zell anfangs Dezember zum 
Jahreskonzert und wählte dafür gezielt Musikstücke aus, 
welche zu typischen Klassikern der Brass Band Szene oder 
der Musikgeschichte zählen. Durch den Abend führte Ra-
mon Marti, der mit seiner ebenso sympathischen wie hu-
morvollen Art das ganze Publikum faszinierte. 

Ein Rückblick auf ein ziemlich klassisches Jahreskon-
zert – im wahrsten Sinne des Wortes:
«Home of Legends» heisst das erste Stück des Konzert-
abends. Die von Paul Lovatt-Cooper geschriebene Hom-
mage an einstige Legenden einer britischen Brass Band 
Musikschule beginnt mit einer kurzen solistischen Einlage 
des Principal-Cornets Aline Stöckli aus dem «Off», also von 
abseits der Bühne. Die Band tritt nach und nach leise ein 
und das Musikstück baut sich zu einem majestätischen 
Schlussakkord auf, welcher den fantastischen Klang einer 
Brass Band im Vollen widerspiegelt.

Ein erstes Highlight des Abends folgt: Mit «Deliverance» 
des Schweizer Komponisten Etienne Crausaz wird dem 
bald endenden Musikjahr 2023 alle Ehre gemacht, war 
dies doch das Jahr der Schweizer Blasmusikliteratur. Die 
vierteilige Konzertsuite beginnt sanft, wird im zweiten 
Teil farbenfroh und humorvoll und endet schliesslich in 
einem fulminanten Finale. Nach dem aus der Filmmusik  

stammende «Hymn to the Fallen» erklingt das bekannte 
Stück «The Golden Lady» von Goff Richards. Vor der Pause 
geben die Musikant:innen noch den Marsch «Simoraine» 
zum Besten. 
Den zweiten Konzertteil, der ganz im Zeichen der klassi-
schen Musikwelt steht, eröffnet die Brass Band mit dem 
Titel «The Great Gate of Kiev». In diesem Stück beschreibt 
Modest Mussorgsky den zeichnerischen Entwurf eines Ma-
lers, der ein Stadttor mit Glockenturm und einer kleinen 
Kirche im Innern zeigt.
Danach erhält die Brass Band gesanglichen Zuwachs 
durch den Bariton Christophe Baud. Mit seiner wunderba-
ren Stimme singt er die von Gaetano Donizetti geschriebe-
ne und durch die Brass Band begleitete Arie «Come Paride 
vezosso».

Unmittelbar danach betritt Sopranistin Marina Polli die 
Bühne. Ihr solistischer Beitrag «Die Eifersucht ist eine Pla-
ge» ist ein wahres Highlight, welches das Publikum in sei-
nen Bann zog.

Schliesslich geben Polli und Baud gemeinsam ihre Ge-
sangskünste zum Besten: «Là ci darem la mano» aus Wolf-
gang Amadeus Mozarts Oper «Don Giovanni» verkommt zu 
einer emotionalen Duett-Einlage, untermalt von den Klän-
gen der Instrumente. 

Den gebührenden Abschluss des Konzertprogramms mar-
kieren die bestens bekannten Melodien der «Peer Gynt 
Suite» – ein wahrer Klassiker aus dem klassischen Musik-
repertoire. Die beiden Zugaben «Midwest» und «The Floral 
Dance», füllen die Zeller Martinshalle mit energiereichen 
Brass Band Klängen und markieren zugleich den Auftakt, 
den Abend gemütlich an der Bar ausklingen zu lassen.
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Mit einem triumphierenden Abschlusskonzert endete so-
mit das erste Jahr unter der neuen musikalischen Führung 
von Beat Ochs, der mit seiner kompetenten und engagier-
ten Art das Können der Band zu vertiefen wusste. Das er-
eignisreiche Jahr inklusive Kirchen- und Sommerkonzert 
lieferte sogar noch einen weiteren Grund zum Feiern, wie 
Präsident Kevin Zähner in seiner Rede verkündete: Ehren-
präsident Hans Rölli durfte diesen Sommer die Medaille 
als CISM-Veteran entgegennehmen. Diese Auszeichnung 
wird erst nach 60 Jahren (!) aktiven Musizierens verliehen 
und ist somit eine bemerkenswerte Ehrung. Kevin Zähner 
gratulierte und bedankte sich bei Hans Rölli für die ganze 
Arbeit, die er in all den Jahren für die Brass Band Zell ge-
leistet hat.

Einladung zum Schnupperkurs für Schülerinnen und 
Schüler am 6. März
Musik machen ist ein tolles Hobby und wir möchten den 
SchülerInnen die Blechblasinstrumente vorstellen. Die 
Musikschullehrerin Lydia Stöckli und einige MusikantIn-
nen zeigen, wie z.B. mit einem Cornet, Es-Horn oder einer  

Posaune Töne gemacht werden und die Instrumente dür-
fen auch gleich ausprobiert werden. Der Schnupperkurs 
findet am Mittwoch, 6. März 2024 um 13.00 Uhr im Mehr-
zweckraum des Primarschulhauses statt und dauert ca. 
30 min. Der Kurs ist kostenlos. Anmeldung bis 1. März mit 
Name / Vorname und Angabe der Schulklasse an Lydia 
Stöckli (079/238‘95’28, stoeckli_lydia@outlook.com). Wir 
freuen uns auf viele Teilnehmende.

Vorinformation: 
Der Instrumentenparcours der Musikschule Region Willi-
sau findet am 13. März 24 im Primarschulhaus von 18.00 
bis 20.00 Uhr statt. (Anm. Redaktion: siehe Seite 23 in dieser 
Ausgabe) 

Text: Selina Birrer, Ramon Marti und Jolanda Wagner
Bilder: Romana Walti

STANDORT ZELL Luzernstrasse 35 | 041 988 11 33
STANDORT PFAFFNAU Dorfstrasse 3 | 062 754 10 30

www.3a-elektro.ch | info@3a-elektro.ch
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Wir wünschen 

ein grossartiges 

2024!

Wir sagen MERCI ...
... für treue Kunden, tatkräftige Mitarbeitende, spannende 
Projekte, grosses Vertrauen, verlässliche Partner, schöne 
Momente und überhaupt, dass wir mit und dank Ihnen auch das 
neue Jahr mit Freude und viel guter Arbeit in Angriff nehmen 
können. 

Herzliche und dankbare Grüsse aus Hüsu

 
www.dubachholzbau.ch

www.dubachplant.ch
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Besichtigung Hof Rickenbach

Donnerstag, 22. Februar 2024, 
14.00 Uhr
Dominikusweg 3, 6221 Rickenbach LU

Hof Rickenbach ist ein Ort des Zusammenseins und  
Zuhause-Ankommens. Hier werden Demenzbetroffene auf 
der Herzensebene empfangen und kommunizieren mit al-
len auf Augenhöhe. Die Diagnose Demenz ist anfänglich 
schwierig zu akzeptieren und bringt viele Herausforderun-
gen mit sich. Eine Situation, welche von den Angehörigen 
meist nur über einen kurzen Zeitraum getragen werden 
kann. Hierbei soll die liebevolle Betreuung das Umfeld ent-
lasten und das vielseitige Angebote im Bereich der Tages-
gestaltung den Demenzbetroffenen einen sinnstiftenden 
Alltag ermöglichen.
Wir erhalten einen Einblick in diese Institution. 

Bei anschliessendem Kaffee und Kuchen gönnen wir uns 
ein paar gemeinsame Minuten.

Kosten: Fr. 20.– für Führung, Kaffee und Kuchen

Wer schon vor dem Mittag von zu Hause weg kann:
Wir treffen uns um 12.00 Uhr zum Mittagessen im 
Restaurant Löwen, Rickenbach   
Diese Kosten trägt jeder Teilnehmer selbst.

1.Treffpunkt für gemeinsame Fahrt:
11.15 Uhr, Parkplatz Festhalle Willisau

2.Treffpunkt für gemeinsame Fahrt:
13.15 Uhr Parkplatz Festhalle, Willisau

Anmeldung für Mittagessen und/oder Besichtigung bis  
13. Februar 2024 an:

Sonja Aregger, 041 970 42 86 oder 079 464 42 75,
sbaregger@bluewin.ch, oder bei deiner Ortsvertreterin.

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessierte.

Bäuerinnen Region Napf

Neuer Begegnungsort - 
Waldhütte Lutherewald 

Am 08. Dezember 2023 durften die Bürger 
der Korporation Briseck ihre neue Waldhütte im Luther-
ewald einweihen. Lange wurde geplant und der richtige 
Standort ermittelt. Wir danken unserem Waldverant-
wortlichen Bänz Steinmann für seine tatkräftige Arbeit 
und die wunderbare Umsetzung dieses grossen Projek-
tes. Der hölzerne Unterstand, die Grillstelle, der grosse 
Tisch mit Sitzgelegenheit und die schöne Atmosphäre 
des Waldes laden zum Verweilen ein. Ab sofort ist die 
Waldhütte mit Grillplatz für die Zeller Bevölkerung frei-
gegeben. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Be-
sucher, auf gesellige Begegnungen und auf viele schöne 
Stunden in der freien Natur. 

Lage: an der Ausserdorfstrasse, etwas unterhalb der  
Scheune von Andreas Bernet, Zell

Weitere Informationen finden sie vor Ort oder auf der 
Homepage der Korporation: www.briseck.ch

Barbara Steinmann, Korporation Briseck
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Treffpunkt für Menschen 
mit Demenz
Das Café TrotzDem ist ein Ort, an dem sich Menschen mit 
Demenz, ihre Angehörigen und weitere Interessierte tref-
fen und gemeinsam einen geselligen Nachmittag in ent-
spannter Atmosphäre verbringen können. Es besteht die 
Möglichkeit, sich über ausgewählte Themen zu informie-
ren, sich mit anderen Betroffenen auszutauschen und in 
Kontakt zu kommen. Das Café TrotzDem ist kostenlos und 
für alle Interessierten offen. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Konsumation erfolgt auf eigene Rechnung.

Wo:  Cafe Amrein, Willisau
Zeit:  jeweils donnerstags, 14.00 bis 16.00 Uhr
Termine: 15. Feb, 21. Mrz, 18. Apr, 16. Mai, 20. Jun

Alle Informationen auf alz.ch/lu

Café 
TrotzDem
Treffpunkt für Menschen 
mit Demenz und 
ihre Angehörigen

in Entlebuch, Hochdorf, Luzern, 
Rothenburg, Sursee und Willisau

→ Daten siehe Rückseite

Danke für Ihre Spende! 
CH52 0900 0000 6000 6061 0

Willi
sau

2024

 ELEKTRO – 
SO EINFACH.
Elektro- und Lichtinstallationen mit zuverlässigem 
24h-Service. Wir engagieren uns für Sie. Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.

CKW Zell 
041 989 05 00 • zell@ckw.ch 
www.ckw.ch/elektro

Ihre Ansprechpartner

Yannick Trachsel
Leiter Geschäftsstelle
yannick.trachsel@ckw.ch

Samuel Käser
Stv. Leiter Geschäftsstelle
samuel.kaeser@ckw.ch 
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Ganzheitlich gesund und bewusst 
SEIN – Schlemmen oder Fasten?
•  Welche mögliche Motivation steht hinter 

dem Schlemmen oder dem Fasten? Was 
ziehen Sie vor? Ich lade Sie ein, innezuhal-
ten und darüber nachzudenken bevor Sie 
weiterlesen. 

•  Schlemmen: Grenzenloser Genuss, zugreifen, schwel-
gen, aus dem Vollen schöpfen, seelisches Leiden kom-
pensieren, reinhauen, sich nicht oder zu sehr lieben, sich 
nicht spüren, Zügellosigkeit, zu kurz kommen, gestörtes 
eingeprägtes Essverhalten aus der embryonalen Zeit im 
Mutterbauch  oder später etc.

•  Fasten: Ganzheitliches biblisches Fasten, Teilfasten, 
Saftfasten, Wasserfasten: bewusstes Verzichten, kastei-
en, Kilos loswerden, sich der Nahrung enthalten zuguns-
ten von neuer Leichtigkeit, Lebensfreude, Gesundheit, 
Bewusstseins-Veränderung, ausserdem echte fühlbare 
Verbindung zur Urquelle, dem Universum, zum Allmäch-
tigen, zur geistigen Heimat etc.

•  Wollen Sie wirklich eine positive Lebens-Veränderung 
oder soll alles so weitergehen wie bisher?

• Wollen Sie weiterhin leiden und Schmerzen ertragen? 
• Wie kann der Weg in die Gesundheit leichter gehen?
• Sind Sie bereit für eine neue Lebens-um-formung?
• S ie allein entscheiden frei, welche Bewusstseins-Felder 

Sie ernähren, wie ehrlich Sie mit sich umgehen und 
welche neuen Lebenspfeiler Sie setzen.

Mein ganzheitlich gesund und 
bewusst-Sein-Impuls für Sie: 
Nutzen Sie die bevorstehende 
Fastenzeit mit Teilfasten. Das be-
deutet mit bewusstem Verzicht 
auf Zucker, Hefe, tierische Fette 
(Milchprodukte), Alkohol, Kaffee, 
Mulitmedia, Fernsehen. Das ist eine sanfte jedoch  effek-
tive Fasten-Form mit wunderbaren Ergebnissen. Füllen 
Sie dabei Ihren Geist mit biblischen Texten, laden Sie zum 
Beispiel die kostenfreie «Holy Bible» App. herunter und 
lassen Sie sich täglich über das Fasten dort vorlesen. Die 
heilige Schrift, die Bibel ist unabhängig von allen Religio-
nen und sie ist effektiv «Das Weisheitsbuch». Selbst  wenn 
Sie vorerst Abneigung empfinden, lassen Sie sich ein auf 
ein neues Abenteuer, lassen Sie sich von diesen wertvollen 
Erkenntnissen berühren. Wer danach lebt, empfängt Ver-
bundenheit, Freude, Fülle, Gesundheit u.v.m.

Stellen Sie sich die Frage: Wer wäre ich ohne all’ meine Be-
wertungen?

Wollen Sie Ihr Leben so weiterführen oder auf neue Bah-
nen lenken? Schenken Sie sich Zeit für sich selbst, lösen Sie 
Ihre Muster, nehmen Sie sich ernst, seien Sie  ehrlich mit 
sich, spüren Sie Ihre Bedürfnisse, denn diese sind wichti-
ge Lebenspfeiler, um ein gesundes, glückliches Leben im 
freien Fliessen geniessen zu dürfen.

Jeder ist seines Glückes Schmied.

Sie sind bereit, sich auf ein neues Abenteuer einzulassen? 
Sie würden gern - geben jedoch schnell auf? 
Erlauben Sie sich «Ganzheitlich gesund und bewusst SEIN 
durch biblisches Fasten» mit meiner persönlichen Mitt-
wochs-Zoom-Begleitung. Um sicher zu sein, fragen Sie 
Ihren Arzt, ob ein Fasten für Sie bedenkenlos möglich ist.  

Herzliche Grüsse und ich freue mich, für Sie einen Beitrag 
zu sein.

Claudia Ruckstuhl
(Nach 40 Jahren zurückgekehrt nach Zell, der schöne Ort 
meiner Wurzeln)

Mehr Informationen: www.wieneugeboren.ch

Ganzheitlich gesund und bewusst SEIN, St. Urbanstr. 13, 
6144 Zell  Mail: info@claudiaruckstuhl.com
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Alptraum 
Asbestdach

Ein absolutes
No go für PV-Anlagen! 

Mein Name ist Bruno Habisreutinger. 
Gerne führe ich bei Ihnen eine 
 kostenlose Analyse und Beratung  
vor Ort durch. Scannen Sie den 
 QR-Code und vereinbaren Sie einen 
Termin mit mir.

Gültig bis 1.3.2024

Habisreutinger Gebäudehülle GmbH | Brückenstrasse 6a | 4950 Huttwil 
062 962 44 40 | habisreutinger.swiss/asbestdach
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Vorsicht, Risiko: Warum die Montage 
einer PV-Anlage auf einem asbestbe-
lasteten Eternitdach gefährlich ist und 
wie Sie es sicher sanieren

076, einst für seine Dauerhaftig-
keit geschätzt, stellt heute ein 
Gesundheitsrisiko dar. Die Risiken steigen besonders 
bei der Montage von Photovoltaikanlagen. Bruno Ha-
bisreutinger erläutert, wie Eigenheimbesitzer mit die-
sen Herausforderungen sicher umgehen können. Inter-
view durch Thomas Schüpfer

Thomas Schüpfer (TS):
Bruno, gibt es heute noch viele Häuser, deren Dächer as-
bestbelastet sind und wie kann ich als Eigenheimbesitzer 
herausfinden, ob ich ein solches Risiko zuhause habe?

Antwort Bruno Habisreutinger (BH):
Eine Studie von Credit Suisse zeigt, dass 80% der Wohn-
gebäude bis 1990 mit Asbestfaserplatten, bekannt als Eter-
nitplatten, gebaut wurden. Häufig finden sich diese auch 
an Fassaden. Eternitplatten vor 1995 können Asbest ent-
halten, wobei Laboranalysen bei Unsicherheit helfen. Mehr 
Informationen bietet das Bundesamt für Gesundheit.

Welche Risiken birgt die Installation einer PV-Anlage auf  
Asbestdächern?
Unbearbeitete Asbestplatten sind sicher, doch ihre Be-
arbeitung, etwa beim Installieren von PV-Anlagen durch 
Bohren, Schneiden, Brechen, setzt Fasern frei, die für die 
Menschen in der Umgebung gesundheitsgefährdend sein 
können.

Worauf sollte man bei der Auswahl eines Fachunternehmens 
für die Dachsanierung und die Installation der Photovoltaik-
anlage achten, um Sicherheit und Qualität zu gewährleisten?
Die Bauherrschaft sollte bei der Auswahl des Fachunter-
nehmens darauf achten, dass sie neben der Bauleistung 
eine transparente, ehrliche und professionelle Beratung 
und Unterstützung während der Bauphase erhält. Alle 
wichtigen Eckpunkte, wie eben der Rückbau und die 
fachgerechte Entsorgung durch instruierte Baufachleute, 
sollten im Angebot und der Auftragsbestätigung oder im 
Werkvertrag offen und transparent ausgewiesen werden. 
Die Neueindeckung mit asbestfreien Faserzementplatten 
sollte ausschliesslich einer erfahrenen Dachdecker-Firma 
anvertraut werden, die ihnen vorab vergleichbare Refe-
renzobjekte angeben kann. Im Zweifelsfall empfiehlt es 
sich, vor Auftragsvergabe persönlich ein bis drei Referenz-
auskünfte bei anderen Bauherrschaften per Telefon einzu-
holen. Meist sind im Zuge der Neueindeckung bei An- und 
Abschlüssen auch Anpassarbeiten bei Spenglerarbeiten 
nötig. In diesem Fall macht eine Zusammenarbeit mit  

einem Fachunternehmen Sinn, welches als Komplettan-
bieter auch die Spenglerarbeiten ausführt.

Welche langfristigen Vorteile und mögliche Wertsteigerung 
des Hauses kann man von einer professionell durchgeführ-
ten Dachsanierung und der Installation einer Photovoltaik-
anlage erwarten?
Durch eine professionell durchgeführte Dachsanierung 
wird sichergestellt, dass die Dacheindeckung, gemäss der 
Lebensdauertabelle vom HEV, wieder ca. 50 bis 60 Jahre 
hält. Das entspricht der Lebensdauer von etwa zwei PV-An-
lagen. Der Werterhalt oder die Wertsteigerung des Gebäu-
des ist dadurch gesichert. Die nächsten zwei Generationen 
müssen sich keine Sorgen um das Dach mehr machen. Ein 
Gebäude mit einer sanierten Dacheindeckung kann auch 
aus Erfahrung besser und einfacher verkauft werden, da 
potenzielle Käuferschaften keine Angst haben müssen, 
dass in Kürze eine unvorhergesehene und grosse Investi-
tion durch eine ungeplante Dachsanierung auf sie zukom-
men könnte.

Danke für das interessante Interview Bruno.

Das gesamte Interview mit Bruno 
Habisreutinger kann online hier 
nachgelesen werden. Einfach 
den QR-Code mit deinem Mobil-
gerät scannen.

Schlussseite: Bild von Isidor Rösch – Fernsicht über dem 
Nebelmeer auf dem Bodenberg in Zell



32 Zeller-Blättli – Die Zeitung für die Gemeinde Zell

Veranstaltungskalender Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2024

DO 8. Feb 05.00 Hüzeguuger Zell Tagwache mit Röstiplausch

SA 10. Feb 13.30 Hüzeguuger Zell Jubiläumsumzug: 40 Jahre Hüzeguuger

SO 11. Feb 10.00 Kath. Pfarrei / Guggenmusige Fasnachtsgottesdienst

MO 12. Feb 14.00 Frauengem. / Hüzeguuger Kinderfasnacht 

DI 13. Feb 18.00 Hüzeguuger Zell Böögverbrennen

MI 14. Feb 14.00 Frauengemeinschaft Zell Metenand: Jass- und Spielnachmittag

MI 14. Feb 19.00 Kath. Pfarrei Zell Gottesdienst mit Austeilung des Aschekreuzes

MI 21. Feb 09.00 Frauengemeinschaft Zell Chrabbelzwergli

FR 23. Feb

DI 27. Feb 19.30 Feuerwehr ZUF Kaderübung

DO 29. Feb 12.00 Forum 60 Plus Zell Mittagstisch

DO 21. Feb 19.30 Frauengemeinschaft Zell Spielabend

DI 5. Mär

FR 8. Mär 19.00 FC Zell GV FC Zell

FR/SA 8. Mär 9. Mär Samariterverein Zell Nothilfekurs 

FR 8. Mär 19.00 Kath. Pfarrei Zell Taizégebet

SA 9. Mär Feuerwehr ZUF Agathafeier 

SA 9. Mär 13.00 Frauengemeinschaft Zell Gänggelemärt

SA 9. Mär 13.00 Kath. Pfarrei Zell Eltern-Kind-Tag Erstkommunion 

SA 9. Mär 19.00 Brass Band Zell Generalversammlung

SO 10. Mär 10.00 Kath. Pfarrei Zell /Ref. Kirchgem. Ökumenischer Gottesdienst in der Pfarrkirche Zell

SO 10. Mär 11.00 Pfarreirat Zell Suppenzmittag im Violino nach dem Gottesdienst 

MI 13. Mär 14.00 Frauengemeinschaft Zell Metenand: Jass- und Spielnachmittag

DO 14. Mär 13.30 Forum 60 Plus Zell Wandern

FR 15. Mär 09.00 Frauengemeinschaft Zell Chrabbelzwergli

FR 15. Mär Frauengemeinschaft Zell Generalversammlung

FR 22. Mär

SA/SO 23. Mär 24. Mär STV Zell Trainingsweekend in Sins 

SA 23. Mär Feuerwehr ZUF Delegiertenversammlung Kant. Feuerwehrverband  in Zell

SO 24. Mär 09.30 Ref. Kirchgemeinde Hüswil Konfirmation in Willisau 

SO 24. Mär 10.30 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst an Palmsonntag

MI 27. Mär 14.00 Ref. Kirchgemeinde Hüswil Nachmittagstreff im Violino: Sagen aus dem Napfgebiet 

MI 27. Mär 18.00 Samariterverein Zell Blutspenden

FR 29. Mär 09.30 Kath. Pfarrei Zell Kreuzweg im Freien für Familien und Interessierte 

SA 30. Mär 21.00 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst, ansch. Eiertütschen und Feuerwache 

SO 31. Mär 06.00 Ref. Kirchgemeinde Hüswil Ostermorgenfeier Ufhusen 6.00 Uhr, Zmorge Hüswil 7.30 Uhr 

SO 31. Mär 09.30 Ref. Kirchgemeinde Hüswil Festgottesdienst zu Ostern

SO 31. Mär 10.30 Kath. Pfarrei Zell Festgottesdienst am Ostersonntag

APRIL
MO 1. Apr 20.00 Jodlerchörli Daheim Hüswil Jubiläumskonzert in der Martinshalle

FR 5. Apr 20.00 Jodlerchörli Daheim Hüswil Jubiläumskonzert in der Martinshalle

SA 6. Apr 10.00 Kath. Pfarrei Zell Erstkommunion

MI 10. Apr 14.00 Frauengemeinschaft Zell Metenand: Jass- und Spielnachmittag

DO 11. Apr 13.30 Forum 60 Plus Zell Wandern

SA 13. Apr 17.30 Kath. Pfarrei Zell Familiengottesdienst; Mitwirkung der Erstkommunionkinder

DI 23. Apr 19.30 Frauengemeinschaft Zell Minigolf Ruswil

DO 25. Apr 12.00 Forum 60 Plus Zell Mittagstisch

FR/SA 26. Apr 27. Apr Samariterverein Zell Nothilfekurs 

SA 27. Apr STV Zell Stadtlauf Luzern 

SA 27. Apr 19.00 Fröschlochruugger Zell GV Fröschlochruugger 

Die neue Ausgabe ist im Briefkasten

Redaktionsschluss ZellerBlättli

MÄRZ

FEBRUAR

Redaktionsschluss ZellerBlättli


